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Amtliches und Informationen aus dem Rathaus

Stadtratssitzung
am Mittwoch, dem 27. März 2011 um 18:30 Uhr in der Neustadt-
halle - Götzinger Saal
Vorläufige Tagesordnung
(Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang in Neustadt 
und den Ortsteilen, sowie im Internet bekannt gegeben.)
Öffentlicher Teil
 1. 	 Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
 2. 	 Bericht des Bürgermeisters
 3. 	 Fragestunde der Stadträte
 4. 	 Fragestunde der Bürger
 5. 	 Beschlussvorlage: SR 11-193
 	 Abwägung über die Hinweise zum 2. Entwurf der 5. Ände-

rung des Bebauungsplanes „Industrie- und Gewerbepark 
Neustadt in Sachsen/Langburkersdorf“

 6. 	 Beschlussvorlage: SR 11-194
 	 Satzung über die 5. Änderung des Bebauungsplanes „In-

dustrie- und Gewerbepark Neustadt in Sachsen/Lang-
burkersdorf“

 7. 	 Beschlussvorlage: SR 11-195
 	 Bestätigung von überplanmäßigen Ausgaben für Planungs-

leistungen zur Errichtung des Ersatzneubaues am Standort 
Kita „Pfiffikus“, Maxim-Gorki-/Friedrich-Engels-Straße

 8. 	 Beschlussvorlage: SR 11-191
 	 Verkauf des Bauplatzes Nr. 14 im Wohnungsbaustandort 

„Dr.-Bernhard-Thieme-Straße“, Flurstück Nr. 1165/77 der 
Gemarkung Neustadt 

 9.	 Beschlussvorlage: SR 11-190
 	 Verkauf des Flurstückes Nr. 77 der Gemarkung Niederot-

tendorf
10. 	 Beschlussvorlage: SR 11-192
 	 Abschluss eines Pachtvertrages zur Nutzung von Dachflä-

chen im Bereich des Städtischen Bauhofes für die Installa-
tion einer Fotovoltaik-Aufdachanlage

11. 	 Beschlussvorlage: SR 11-189
 	 Neubau eines Feuerwehrgerätehauses im Ortsteil Rugis-

walde

Zum öffentlichen Teil der Stadtratssitzung sind interessierte Bür-
ger herzlich eingeladen.
Elsner
Bürgermeister

Aus der Sitzung  
des Technischen Ausschusses 
In der Sitzung des Technischen Ausschusses am 12. April 2011 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:
TA 11-58
Vergabe eines Sanierungszuschusses
Die Modernisierungsmaßnahme Dacherneuerung einschließlich 
Dämmung am Wohn- und Geschäftshaus Markt 15, Flurstück 
Nr. 158 wird mit einem Zuschuss bestätigt.
TA 11-59
Vergabe eines Sanierungszuschusses
Die Modernisierungsmaßnahme Dacherneuerung am Wohnhaus 
Bischofswerdaer Straße 9, Flurstück Nr. 75 wird mit einem Zu-
schuss bestätigt.
TA 11-60
Vergabe von Bauleistungen für die Hochwassermaßnahme 
Fußgängerbrücke BW POL 13 in Neustadt/Sa., OT Polenz
Die Zuschlagserteilung für die Realisierung der Bauleistungen 
für die Erneuerung der Brücke BW POL 13 an die Firma Sturm´s 
Bauunternehmen, Am Fuchsberg 11, 01844 Neustadt/Sa., OT 
Berthelsdorf wird bestätigt.

TA 11-61
Vergabe von Bauleistungen für die Hochwassermaßnahme 
Brückenbauwerk BW POL 18 in Neustadt/Sa., OT Polenz
Die Zuschlagserteilung für die Realisierung der Bauleistungen für 
die Erneuerung der Brücke BW POL 18 an die Firma Sturm´s Bau-
unternehmen, Am Fuchsberg 11, 01844 Neustadt/Sa., OT Ber-
thelsdorf wird bestätigt.
TA 11-63
Umbau und Sanierung Schloss Langburkersdorf - Vergabe 
Baulos 7 - Stahlbauarbeiten
Das Baulos 7 - Stahlbauarbeiten/Brücke für die Maßnahme „Um-
bau und Sanierung Schloss Langburkersdorf“ wird an das Unter-
nehmen Quellmalz GmbH - Metallbau und Edelstahlverarbeitung, 
09212 Limbach - Oberfrohna vergeben.
TA 11-64
Umbau und Sanierung Schloss Langburkersdorf - Vergabe 
Baulos 9 - Putzarbeiten
Das Baulos 9 - Putzarbeiten für die Maßnahme „Umbau und 
Sanierung Schloss Langburkersdorf“ wird an das Unternehmen 
WLK Fassaden - Bau - Maler GmbH & Co. KG, 01896 Pulsnitz 
vergeben.
TA 11-65
Umbau und Sanierung Schloss Langburkersdorf - Vergabe 
Baulos 17 - Stahlrahmenverglasungen
Das Baulos 17 - Stahlrahmenverglasungen für die Maßnahme „Um-
bau und Sanierung Schloss Langburkersdorf“ wird an das Unter-
nehmen Remmel + Peters GmbH & Co. KG - Technik am Bau 01328 
Dresden vergeben.

Durch die Mitglieder des Technischen Ausschusses wurde ein 
Bauantrag behandelt und davon vier das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.

In Wort und Bild

Einwohnerversammlung
Am 5. April 2011 fand eine 
durch den Bürgermeister ein-
berufene Einwohnerversamm-
lung in der Friedrich-Schiller-
Schule in Neustadt in Sachsen 
statt. Ca. 60 Neustädter Bürger, 
Stadträte, Gewerbetreibende 
waren der Einladung gefolgt. 

Im ersten Teil informierte der 
Bürgermeister über Aktuelles, 
die Entwicklung der Stadt und 
Zielstellungen der nächsten 
Jahre. Anschließend fand eine 
Gesprächsrunde mit den Besu-
chern statt, in der Fragen und 
Probleme diskutiert wurden. 

Interessierte Gäste im Museum
Am 9. April 2011 besuchten 
zahlreiche Gäste die öster-
lichen Schauvorführungen von 

Kunsthandwerkern und Volks-
künstlern im Stadtmuseum 
Neustadt. 

Die Besucher hatten viel Spaß beim Filzen zu den österlichen 
Schauvorführungen im Stadtmuseum. 
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Jeder Stand bzw. Vorführen-
de bot in unterschiedlicher 
Technik seine eigene Note. So 
verzierte Eva Kirstan aus Kö-
nigswartha mit heißem Wachs 
in Bossiertechnik Eier. Zu be-
staunen gab es auch von Ur-
sula Illig, Polenz, mit Acrylfar-
be bemalte und gravierte Eier. 
Ihre bevorzugten Motive auf 
den Hühner- und Straußenei-
ern sind vor allem Frühlings-
blumen. Die Pirnaerin Kathrin 
Schumacher, gelernte Porzel-
lanmalerin, gestaltet schon 
seit Jahren Holzeier und stell-
te ihre neuesten Kreationen 
vor. Gudrun Rasche aus Lohs-

dorf und Johanne Kretschmer 
aus Langburkersdorf stellten 
verschiedene textile Techni-
ken vor. So manches schöne 
Stück der Vorführenden wech-
selte den Besitzer. Wer kreativ 
sein wollte, egal ob Kind oder 
Erwachsener, konnte sich 
beim Filzen unter Anleitung 
von Antje-Marei Havenstein 
ausprobieren oder beim Be-
malen von Gießkeramik von 
Annett Sinkwitz anregen bzw. 
unterstützen lassen. So man-
cher Besucher verließ stolz 
das Museum, da er überrascht 
war vom eigenen Geschick 
und der gelungenen Arbeit.

Hochwasserschutz wird realisiert

Stützmauer im Bereich Lohe/OT Berthelsdorf

Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Neustadt

Am 8. April 2011 fand die 
Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Neu-
stadt in Sachsen in der Kul-
turscheune Langburkersdorf 
statt. Als Gäste waren der 
Landtagsabgeordnete Jens 
Michel, der Kreisbrandmeister 
Karsten Neumann, der Vor-
sitzende des Kreisfeuerwehr-
verbandes Udo Krause und 
Vertreter aus dem Stadtrat 
anwesend. Nach den Bericht-
erstattungen des Gemeindeju-
gendwartes, des Gemeinde-
wehrleiters und dem Grußwort 
des Bürgermeisters begannen 

die Ehrungen, Beförderungen 
und Auszeichnungen der Ka-
meraden. 
Herzlichen Glückwunsch an die 
Kameraden Bartsch, Kmoch 
und Sobetzko für die Ernen-
nung zum Ehrenmitglied, an 
die zehn Kameraden, die an 
diesem Abend befördert wur-
den und an die 23 Kameraden, 
die eine Auszeichnung für treue 
Dienste erhielten. Beim ge-
meinsamen Abendessen und 
interessanten Gesprächen 
wurde die Kameradschaft der 
sieben Ortsfeuerwehren ge-
pflegt.

Kameraden der Ortswehr Berthelsdorf zur Jahreshauptver-
sammlung (Foto: Mario Kleinert)

Straßenbaumaßnahmen haben begonnen

Mühl-/Kirchstraße 
im OT Rückersdorf
Die Straßenbaumaßnahme 
zum grundhaften Ausbau und 
zur Decklagenerneuerung der 
o. g. Straßenbereiche wurde 
am 12. April begonnen. Im Vor-
feld fand am 7. April 2011 mit 
den betroffenen Anwohnern 
eine Bauanlaufberatung statt.

Karl-Liebknecht-Straße
Auch der Ausbau der Karl-
Liebknecht-Straße zwischen 
Bahnhofstraße und Dr.-W.-
Külzstraße begann am 6. April 
2011. 

Mit dem Straßenbau erfolgt 
die Erneuerung des Abwas-
serkanals und des Gehweges.

Im Ortsteil Berthelsdorf, am 
Valter, werden infolge der 
Hochwasserschäden im Au-
gust die schadhafte Stütz-
mauer der Lohe sowie die in 

diesem Bereich befindliche 
Fußgängerbrücke erneuert 
und der Durchflussquerschnitt 
durch Erhöhung der Brücke 
erweitert. 

Die Firma Sturm arbeitet seit Ende März an der schadhaften 
Stützmauer der Lohe. Dabei wird auch die alte Steindeckerbrü-
cke abgerissen und ersetzt.

Stützmauer Bereich Fronbach/OT Rugiswalde

Am Rugiswalder Fronbach wird ab 
Ende März 2011 durch die beauf-
tragte Firma Schmidt-Straßenbau 

die Stützmauer östlich des Dorf-
platzes mittels Betonstützwan-
delementen neu errichtet.

Erneuerung der Stützwand des Fronbaches in Rugiswalde

Regenrückhaltebecken als wichtiger Schutz  
vor Starkregen

Bereits im Jahr 2010 wurde mit 
dem 5. Bauabschnitt des Indus-
trie- und Gewerbeparks (IGP) im 
Bereich der Heinrich-Hertz-Stra-
ße ein Regenrückhaltebecken 

gebaut. Dieses dient vor allem 
zur Entlastung des Kreuzungs-
punktes W.-Kaulisch-/Bischofs-
werdaer Straße sowie für den 
Bereich des Einkaufsmarktes.

Teilkarte des IGP mit Regenrückhaltebecken (schwarzes Rechteck)
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Regenrückhaltebecken an der Wendeschleife der Heinrich-Hertz-
Straße (Karte siehe Seite 5).

Regenrückhaltebecken am Garagenhof geplant

Haushaltsplan 2011 grafisch betrachtet

Bereits im vorhergehenden Anzeiger Nr. 7 wurde über den Ver-
waltungshaushalt 2011 berichtet. Nachfolgend wird der geplan-
te Vermögenshaushalt 2011 dargestellt.

Haushaltsvolumen 2011 insgesamt
Verwaltungshaushalt	 15.684.326 EUR
Vermögenshaushalt	  9.142.491 EUR
Summe	 24.826.817 EUR

Vermögenshaushalt 2011
Einnahmen 
Entnahme Rücklage	 1.266.695 EUR
Kreditaufnahme 	 1.830.430 EUR
davon Umschuldung	 984.180 EUR
Zuführung vom VwH	 776.910 EUR
Einnahmen aus Veräußerung 	 583.800 EUR
Fördermittel	 4.258.475 EUR
investive Schlüsselzuweisungen	 181.881 EUR
sonstige Zuweisungen	 244.300 EUR
Summe Einnahmen 	 9.142.491 EUR

Im Jahr 2011 ist eine Kreditaufnahme von insgesamt 1.830,4 TEUR 
vorgesehen.

Damit wird überwiegend die Erschließung des 6. BA im Indust-
rie- und Gewerbepark sowie die Realisierung von Maßnahmen 
zur Beseitigung von Hochwasserschäden anteilig finanziert.

Ausgaben 
Vorsorgerücklage in den VwH	 150.131 EUR
Tilgung von Krediten	 1.679.060 EUR
davon Umschuldung	 984.180 EUR
Zuweisungen und Zuschüsse	 406.000 EUR
Vermögenserwerb	 1.306.700 EUR
Baumaßnahmen	 5.600.600 EUR
Summe Ausgaben 	 9.142.491 EUR

Voraussichtlicher Stand der Schulden 
am 31. Dezember 2011	 6.662.500 EUR
Pro-Kopf-Verschuldung pro Einwohner	 481 EUR

Im Jahr 2011 werden durch 
die Stadt Neustadt in Sachsen 
weitere Maßnahmen zum Hoch-
wasserschutz durchgeführt. So 
wird ein neues Regenrückhalte-
becken am Garagenhof an der 
Heinrich-Heine-Straße gebaut. 
Dieses dient zur Rückhaltung 
des Oberflächenwassers aus 

den Wohngebieten M.-Gorki-
/F.-Engels- und H.-Heine-Straße 
sowie anteilig des Bruno-Dietze-
Rings. 
Es verzögert die Ableitung des 
Oberflächenwassers in den 
Umfluter/Polenz. Weitere Rück-
haltebecken sind bereits in Pla-
nung. 

Gegenüber der Garagen (H.-Heine-Straße) wird in diesem Jahr 
ein neues Regenrückhaltebecken gebaut.

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 14-täglich. 
Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0, Telefax: (03535) 489-115, 
	 Fax-Redaktion: (0 35 35) 4 89-1 55
-	 Herausgeber: 
	 Die Stadt Neustadt in Sachsen
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Manfred Elsner
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer 
	 Marco Müller
-	 Anzeigenannahme/Beilagen: 
	 Geschäftsstelle Sebnitz
	 Herr Matthias Rösler, 01855 Sebnitz, 
	 Hertigswalder Straße 9,
	 01855 Sebnitz, Telefon (03 59 71) 5 31 07, Fax (03 59 71) 51145
-	 Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden

Einzelexemplare können gegen Kostenerstattung beim Verlag bestellt werden. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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5. Fußballturnier  
der Gemeindefeuerwehr Neustadt

Sportgala 2011 

Am 02.04.2011 fand das  
5. Fußballturnier der Gemein-
defeuerwehr Neustadt um 
den Pokal des Bürgermeisters 
statt. Folgende Platzierungen 
wurden dabei erreicht:
1.	 FF Neustadt (Bild)
2.	 FF Polenz
3.	 FF Rückersdorf/FF 
	 Berthelsdorf
4.	 FF Krumhermsdorf
Da es allen beteiligten Ka-
meraden wieder viel Spaß 
gemacht hat, werden wir uns 
natürlich 2012 zum 6. Tur-
nier treffen. Dann wird um ei-
nen neuen Wanderpokal ge-
kämpft, da die FF Neustadt 
nach dreimaligem Gewinn hin-

tereinander den jetzigen Pokal 
behalten darf. Schön wäre, 
wenn im nächsten Jahr wieder 
alle Ortsfeuerwehren am Tur-
nier teilnehmen könnten.
Recht herzlich möchte ich mich 
bei allen Beteiligten der Stadt-
verwaltung Neustadt, bei Herrn 
Bergemann, dem Geschäfts-
führer des Freizeitbades monte 
mare, dem Team der Gaststät-
te „Die Kugel“, dem Schieds-
richter Tilo Klingner sowie den 
zahlreichen Helfern recht herz-
lich für Ihre Mühe in der Vorbe-
reitung und Durchführung des 
Turniers bedanken.
Martin Kade
FF Neustadt

Erinnerungen an die Landmaschinen
Am 2. Mai 1951 erfolgte mit 
Zusammenschluss der ost-
sächsischen Betriebe des 
Landmaschinenbaus die 
Kombinatsgründung Fort-
schritt-Landmaschinen mit 
Sitz in Neustadt in Sachsen. 
Diese Entscheidung präg-
te unsere Stadtentwicklung 
wesentlich. Dieser Tag der 
Kombinatsgründung wird zum 
Anlass genommen, um einen 
Rückblick mit interessierten 
Bürgern oder auch ehema-
ligen Fortschrittwerkern zu 
nehmen. Der Freundeskreis 
des Stadtmuseums hat zu die-
ser Thematik ein Heft der Rei-
he „Neustädter Heimatblätter“ 
erarbeitet. Darin wird anhand 
mehrerer Texte und zahlreicher 
Fotos dokumentiert, wie sich 
die Kleinstadt und der Groß-
betrieb beeinflussten, wie vor 
allem das Kombinat in jenen 
Jahrzehnten das Territorium 
unterstützte. Das Heft wurde 
fertig gestellt und soll der Öf-
fentlichkeit vorgestellt werden. 
Die Autoren berichten über die 
Entstehung der Beiträge und 
ihre Absicht, Zeitgeschichte 

einem interessierten Publikum 
nahe zu bringen. 
Deshalb führt die Stadtver-
waltung gemeinsam mit allen 
Beteiligten eine öffentliche 
Veranstaltung durch. Alle In-
teressenten sind am 2. Mai 
2011 um 18:00 Uhr recht 
herzlich in den Götzingersaal 
der Neustadthalle eingeladen. 
Zur Vorbereitung einer klei-
nen Ausstellung zum Thema 
haben wir die Bitte, noch im 
Privatbesitz vorhandene Zeit-
zeugnisse aus der Arbeit im 
Betrieb, im Kombinat, der 
Brigadearbeit, der Patenar-
beit mit Schulklassen, dem 
Leben in den Wohngebieten 
oder den Betriebsfestspielen 
dem Stadtmuseum zur Verfü-
gung zu stellen. Wir sind der 
Meinung, dass dokumentierte 
Geschichte im Museum der 
Stadt für kommende Genera-
tionen gut aufgehoben ist. 
Die Leiterin des Stadtmuse-
ums Silvia May ist dafür eine in-
teressierte Ansprechpartnerin 
(Tel. 0 35 96/50 55 06).
Stadtverwaltung Neustadt 
in Sachsen

Am 9. April fand die „Sportgala 
2011“ statt, bei der die Sport-
lerin, der Sportler und die 
Mannschaft des Jahres 2010 
durch den Kreissportbund 
Sächsische Schweiz-Osterz-
gebirge und die „Sächsische 
Zeitung“ gekürt wurden. Neu-
stadt in Sachsen belegte fol-
gende Platzierungen in den 
Kategorien:
 
Sportlerin des Jahres 2010 
(von 8 Platzierungen):
Platz 6: Anneliese Falkenberg 
vom PSV Neustadt in Sachsen

Sportler des Jahres 2010 
(von 8 Platzierungen):
Platz 5: Manfred Simon vom 
PSV Neustadt in Sachsen

Mannschaft des Jahres 2010 
(von 10 Platzierungen):
Platz 8: 1. Mannschaft vom 
PSV Neustadt in Sachsen
 

Herzlichen Glückwunsch! 

Alle weiteren Ergebnisse fin-
den Sie unter www.kreissport-
bund.net.

Energieberatung
• unabhängig • kompetent •
Nächster Termin: 28. April 2011 im Markt 24
von 14:00 - 17:00 Uhr.
Wir bitten unbedingt um Voranmeldung
Tel: 0 35 91/46 46 12 oder 0 16 25 26 12 57
Wir informieren über:
· energiesparende und umweltschonende Heizsysteme
· Warmwasserbereitung 
· baulichen Wärmeschutz 
· regenerative Energien 
· Heizkostenabrechnung 
· Fördermittel u. Ä.
Bringen Sie zur Beratung folgende Unterlagen mit: Bau-
zeichnung und -beschreibung,  Schornsteinfegerprotokolle, 
Kesseldaten, Energieverbräuche.
Unabhängige Fachleute beraten Sie zum Unkostenbeitrag 
von 5 EUR.

Verbraucherzentrale Sachsen

12. Radsternfahrt  
in den Schluckenauer Zipfel

Am Sonntag, dem 8. Mai 2011 
starten wieder die Teilnehmer 
aus vielen Orten rund um den 
Schluckenauer Zipfel zur Rad-
sternfahrt. Empfohlene Ab-
fahrtszeit in Langburkersdorf 
FFW ist 09:30 Uhr. Sie können 
aber auch individuell zum Tref-
fen fahren. In diesem Jahr führt 
die traditionelle Radsternfahrt 
zum zweiten Mal in die Stadt 
Jirikov/Georgswalde, diesmal 
jedoch in den Ortsteil Filipov/
Phillipsdorf. Gegen 13:00 Uhr 

treffen sich die Radfahrer im 
Garten des Seniorenheimes zu 
einem deutsch-tschechischen  
Unterhaltungsprogramm mit 
Musik, Imbiss und Getränken.
Über eine rege Teilnahme wür-
den sich die Veranstalter sehr 
freuen. Ab 25. April 2011 er-
halten Sie das Programm im 
Tourismus-Servicezentrum 
der Neustadthalle.

Eva-Maria Richter
Tourismus-Servicezentrum

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 6. Mai 2011

Nächster Redaktionsschluss:

Donnerstag, der 28. April 2011
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Zensus-Befragung 2011 beginnt im Mai 
 

Im schlanken Format kommt er daher und bietet trotzdem alle wichtigen Informationen. Gemeint ist das 
Ankündigungsfaltblatt in Ihrem Briefkasten, mit welchem sich bei Ihnen - sofern Ihr Haushalt für die Haushaltebefragung 
des Zensus 2011 ausgewählt ist - ein Interviewer zur Befragung ankündigt. Ab dem 2. Mai werden die Interviewer im 
Erhebungsgebiet Neustadt ihren Besuch Mithilfe des genannten Faltblattes bei Ihnen ankündigen. Bitte achten Sie in 
dieser Zeit etwas genauer auf den Inhalt Ihres Briefkastens. Ab dem 10. Mai beginnen frühestens die Befragungen. 
Wichtig ist, dass für Sie nach dem Zensusgesetz 2011 eine Auskunftspflicht besteht. Dies bedeutet, dass Sie Ihre 
Angaben wahrheitsgemäß, vollständig und zeitnah machen müssen. Wer der Auskunftspflicht nicht nachkommt, begeht 
nach dem Bundesstatistikgesetz eine Ordnungswidrigkeit.  
Mein Haushalt ist zur Befragung ausgewählt, was muss ich beachten? 
Grundsätzlich ist es von Vorteil, die von den Interviewern vorgeschlagenen Termine einzuhalten. Sollte dies jedoch aus 
beruflichen oder anderen Gründen einmal nicht möglich sein, dann melden Sie sich bitte bei Ihrem Interviewer und 
vereinbaren einen für Sie passenden Termin.  
Klingelt die Interviewer/in zum vereinbarten Termin bei Ihnen, achten Sie darauf, sich dessen Interviewer-Ausweis sowie 
einen Lichtbildausweis  zeigen  zu  lassen. So können Sie sich vor Missbrauch durch  „falsche“  Interviewer  schützen. Es 
bietet sich an, den Fragebogen mit dem Erhebungsbeauftragten gemeinsam auszufüllen. Das spart Ihnen Zeit und ggf. 
auch Geld, denn die Alternative ist, dass Sie den Fragebogen entgegennehmen, allein ausfüllen und dann per Post an die 
Erhebungsstelle senden, persönlich abgeben oder dass Sie ihre Daten im Internet eingeben. Dem Ankündigungsfaltblatt 
können Sie zudem alle wichtigen Informationen zum Ablauf und zu den gesetzlichen Grundlagen der Befragung 
entnehmen.  
Wie sicher sind meine Daten? 
Der Schutz Ihrer Daten hat oberste Priorität. Nicht nur die Interviewer wurden zum Datenschutz eingehend geschult und 
auf diesen verpflichtet, auch die Erhebungsstelle in Pirna arbeitet abgeschottet von der übrigen Verwaltung und damit 
„datenschutzgerecht“ im Sinne der amtlichen Statistik. Beim Zensus 2011 gilt zudem das Rückspielverbot, d.h. Ihre Daten 
dürfen in eine Richtung fließen, nämlich letztlich zum Bundesamt für Statistik. Dort werden sie so früh wie möglich 
anonymisiert. Ein Abgleich mit kommunalen oder polizeilichen Registern ist zu keiner Zeit weder möglich noch gesetzlich 
erlaubt.  
 
Öffentliche Informationsveranstaltung  
 
Damit Sie als Bürgerin, als Bürger dann bereits wissen, worum es geht, möchten wir Sie zu einer öffentlichen 
Informationsveranstaltung am 
 
27. April 2011, um 19:00 Uhr in das Sportforum Neustadt in Sachsen. 
 
einladen. Die Erhebungsstelle Pirna wird umfassend zum Thema der Bevölkerungszählung informieren. Dabei wird der 
Ablauf näher erläutert und informiert, welche Rechte und Pflichten man als auskunftspflichtiger Bürger zu beachten hat 
und welche Maßnahmen ergriffen werden, um ihre persön-lichen Daten zu schützen. Bürger, die Fragen zur 
Bevölkerungszählung haben, können sich an die Erhebungsstelle Pirna wenden. Zusätzlich wurde eine kostenfreie 
Rufnummer 0800 - 589 2802 installiert, über welche man die Erhebungsstelle in Pirna zu den behördenüblichen 
Geschäftszeiten erreicht.  
 
Lippert  
Leiter Erhebungsstelle Pirna 

 

Zensus-Befragung 2011 beginnt im Mai
Im schlanken Format kommt 
er daher und bietet trotzdem 
alle wichtigen Informationen. 
Gemeint ist das Ankündi-
gungsfaltblatt in Ihrem Brief-
kasten, mit welchem sich bei 
Ihnen - sofern Ihr Haushalt für 
die Haushaltebefragung des 
Zensus 2011 ausgewählt ist - 
ein Interviewer zur Befragung 
ankündigt. 

Ab dem 2. Mai werden die In-
terviewer im Erhebungsgebiet 
Neustadt ihren Besuch Mithilfe 
des genannten Faltblattes bei 
Ihnen ankündigen. 

Bitte achten Sie in dieser Zeit 
etwas genauer auf den Inhalt 
Ihres Briefkastens. 

Ab dem 10. Mai beginnen 
frühestens die Befragungen. 
Wichtig ist, dass für Sie nach 
dem Zensusgesetz 2011 eine 
Auskunftspflicht besteht. 
Dies bedeutet, dass Sie 
Ihre Angaben wahrheitsge-
mäß, vollständig und zeitnah 
machen müssen. Wer der 
Auskunftspflicht nicht nach-
kommt, begeht nach dem 
Bundesstatistikgesetz eine 
Ordnungswidrigkeit. 

Mein Haushalt ist zur Befra-
gung ausgewählt, was muss 
ich beachten?

Grundsätzlich ist es von Vor-
teil, die von den Interviewern 
vorgeschlagenen Termine ein-
zuhalten. Sollte dies jedoch 
aus beruflichen oder anderen 
Gründen einmal nicht möglich 
sein, dann melden Sie sich bit-
te bei Ihrem Interviewer und 
vereinbaren einen für Sie pas-
senden Termin. 

Klingelt die Interviewer/in zum 
vereinbarten Termin bei Ihnen, 
achten Sie darauf, sich dessen 
Interviewer-Ausweis sowie ei-
nen Lichtbildausweis zeigen 
zu lassen. So können Sie sich 
vor Missbrauch durch „fal-
sche“ Interviewer schützen. Es 
bietet sich an, den Fragebo-
gen mit dem Erhebungsbeauf-
tragten gemeinsam auszufül-
len. Das spart Ihnen Zeit und 
ggf. auch Geld, denn die Al-
ternative ist, dass Sie den Fra-
gebogen entgegennehmen, 
allein ausfüllen und dann per 
Post an die Erhebungsstelle 
senden, persönlich abgeben 
oder dass Sie ihre Daten im In-
ternet eingeben. Dem Ankün-

digungsfaltblatt können Sie 
zudem alle wichtigen Informa-
tionen zum Ablauf und zu den 
gesetzlichen Grundlagen der 
Befragung entnehmen. 

Wie sicher sind meine Daten?

Der Schutz Ihrer Daten hat 
oberste Priorität. Nicht nur die 
Interviewer wurden zum Da-
tenschutz eingehend geschult 
und auf diesen verpflichtet, 
auch die Erhebungsstelle in 
Pirna arbeitet abgeschottet 
von der übrigen Verwaltung 
und damit „datenschutzge-
recht“ im Sinne der amtlichen 
Statistik. Beim Zensus 2011 
gilt zudem das Rückspielver-
bot, d. h. Ihre Daten dürfen in 
eine Richtung fließen, nämlich 
letztlich zum Bundesamt für 
Statistik. Dort werden sie so 
früh wie möglich anonymisiert. 
Ein Abgleich mit kommunalen 
oder polizeilichen Registern ist 
zu keiner Zeit weder möglich 
noch gesetzlich erlaubt. 

Öffentliche Informationsver-
anstaltung 

Damit Sie als Bürgerin, als 
Bürger dann bereits wissen, 

worum es geht, möchten wir 
Sie zu einer öffentlichen Infor-
mationsveranstaltung am

27. April 2011, um 19:00 Uhr 
in das Sportforum Neustadt 
in Sachsen.

einladen. Die Erhebungsstel-
le Pirna wird umfassend zum 
Thema der Bevölkerungszäh-
lung informieren. 

Dabei wird der Ablauf näher 
erläutert und informiert, wel-
che Rechte und Pflichten man 
als auskunftspflichtiger Bürger 
zu beachten hat und welche 
Maßnahmen ergriffen werden, 
um ihre persönlichen Daten zu 
schützen. Bürger, die Fragen 
zur Bevölkerungszählung ha-
ben, können sich an die Erhe-
bungsstelle Pirna wenden. 

Zusätzlich wurde eine kostenfreie 
Rufnummer 08 00/5 89 28 02 
installiert, über welche man die 
Erhebungsstelle in Pirna zu den 
behördenüblichen Geschäftszei-
ten erreicht. 

Lippert 
Leiter Erhebungsstelle Pirna
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Fragen zur Werbung?
Ihr Anzeigenfachberater

Matthias Rösler
berät Sie gern.
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Kulturinformationen

Stadtmuseum
im Malzhaus, Malzgasse 7
Telefon: (0 35 96) 50 55 06

Mo. 	 geschlossen
Di. - Do. 	 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 12:00 Uhr
Sa., So. und feiertags	13:00 - 16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sonderausstellung bis 1. Mai 2011!

Stadtbibliothek
Goethestraße 2 
Tel.: (0 35 96) 60 41 70

Öffnungszeiten
Mo.	 13:00 - 16:00 Uhr
Di.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Do.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Miss Neustadt gesucht!

26.04.	 Puppentheater in der Neustadthalle 
13:30 Uhr	 „Großmutters Küken“

07.05.	 Aufführung Landesbühnen Sachsen
19:30 Uhr	 „La Bohéme“ - Oper v. G. Puccini

13.05.	 SatireFest 2011 mit Tom Pauls 
20:00 Uhr	 „Rettet uns den Gogelmosch“

15.05.	 Lustiges Kinder- und Familienfest
ab 10:00 Uhr	rund um die Neustadthalle (Eintritt frei)

21.05.	 Große Ü-30-Party mit DJ Happy Vibes
20:00 Uhr	 und Jazzmin, DJ Clouse, DJ Jens Blond
	 Party auf 3 Floors mit Partylounge und Biergarten

24.05.	 Puppentheater in der Neustadthalle
13:30 Uhr	 „7 Zwerge und Amelie“

27.05.	 Irischer Abend im KUGELgarten
20:00 Uhr	 mit Uli Kirsch (Eintritt frei)

NEU im Programm/Langfristiger Kartenvorverkauf: 

08.10.	„Die Kaiserparty“ 
19:00 Uhr	 mit Deutschlands beliebtesten Roland Kaiser-

Double Steffen Heidrich.
		  Außerdem dabei: Andrea Berg-Double und als 

Showact zu den Liveauftritten
		  das Tanzpaar Manuela und Thomas. 

Tickets für alle Veranstaltungen unter 0 35 96/58 75 55. Die Kom-
plettübersicht unserer Veranstaltungen und Tickets können Sie auch 
auf unserer Internetseite unter www.neustadthalle.de bekommen.

Wir wünschen all unseren Gästen und den Lesern des Stadtan-
zeigers ein fröhliches und sonniges Osterfest!

Veranstaltungen

Anlässlich des 15. Stra-
ßenfestes auf der Böhmi-
schen Straße in Neustadt 
in Sachsen am 4. Juni 2011 
suchen wir Teilnehmerinnen 
ab 16 Jahren zur Miss-Wahl. 
Deine Bewerbung mit Bild 
schickst du bitte bis zum 

30.04.2011 an:
Gerald Kaiser, 
Moderation & Events, 
E-Mail: kaige@gmx.de.

Preise im Wert von 
1.500,00 EUR 
warten auf die ersten DREI!

Frühlingsfest „Neustadt blüht auf“ 

am 1. Mai 2011 ab 13:00 Uhr

Hallo liebe Neustädter und Gäste,
die ersten Frühlingstage haben wieder Lebensfreude und Farbe 
in unsere schöne Stadt gebracht. Dieses Erwachen der Natur 
möchten wir traditionell mit Ihnen feiern. Gern laden wir Sie zum 
Frühlingsfest „Neustadt blüht auf …“ ein. 

Genießen Sie mit Freunden, Verwandten und Bekannten das 
gesellige Miteinander und testen Sie die vielseitigen Angebote 
an diesem Sonntag-Nachmittag! Auf ein Wiedersehen mit Ihnen 
freuen sich Ihre Mitstreiter vom Gewerbetreff Julius Mißbach  
e. V. & alle „Aktiven“, die zum Gelingen des Festes beitragen.

Landwirtschaft vor Ort
-	 Die Firma Moddemann lädt Interessierte in´s Areal des 

Schlossgeländes nach Langburkersdorf ein und stellt Land-
technik von Gestern und Heute vor.

-	 Hofmühle mit „Tag der offenen Tür“
-	 Achtung!!! Der Oldtimerschulbus der Firma Puttrich pendelt 

im 20 min-Rhythmus zwischen Marktplatz und Schlossge-
lände

Kids in Action: Kommt wir malen unterm Maibaum alle Pflas-
tersteine bunt!
Leckeres zur Kaffeezeit: Eine erlesene, selbst gebackene Ku-
chenauswahl bieten die Klassen 9a der Friedrich-Schiller-Mittel-
schule auf dem Marktplatz und im Festzelt an.
Hier ist was los!
13:00 Uhr
Eröffnung „Neustadt blüht auf …“
•	 Grußwort an alle Gäste durch unseren Bürgermeister Man-

fred Elsner
•	 Sektempfang
•	 Blumenmann „Ecki“ mit dem Verwöhnblümchen für „Sie“
•	 Kleine Maulwürfe überreichen Süßigkeiten an alle Kinder
ab 13:00 Uhr
Geschäfte überzeugen mit origineller Handelstätigkeit und ver-
führen zum Frühlingseinkauf
•	 Spielmobil und Kreativstraße am Forumsplatz
•	 Sportmobil für Groß und Klein 
•	 Autohäuser präsentieren ihre neuesten Modelle
•	 Kindereisenbahn
•	 Pantomimekünstler des Schülertheaters
•	 Straßenmagie mit Zauber-Horstl
•	 Raketenhüpfburg und vieles mehr …
13:10 Uhr	 zünftige Live-Musik mit dem Schalmeienorchester 

Polenz
14:00 Uhr	 buntes Frühlingsprogramm kess vorgetragen von 

den kleinen „Pfiffiküsschen“ aus dem ASB-Kinder-
garten

15:30 Uhr	 Puppenbühne Hellwig junior mit dem Stück: „Kas-
per im verteufelten Gasthaus“

17:00 Uhr	 Rock am Nachmittag mit Downpour
ab 18:00 Uhr	Chill out Party 

Moderation und musikalische Unterhaltung mit der Eventagen-
tur Kaiser.
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Verlängerung der Sonderausstellung

Vorverkaufsstellen:
-	 Touristinformation Neustadthalle
-	 Post-Lotto-Schreibwaren Kussmann Langburkersdorf
-	 Lohen-Drogerie Ulbricht Niederottendorf
-	 Stadtapotheke Neustadt
-	 Bäckerei Beyer Neustadt
-	 Adelheid Müller Rugiswalde
-	 Heike Schreiner Rückersdorf.

Es gibt natürlich auch die Möglichkeit für Kurzentschlossene, 
die Veranstaltung zu besuchen.

In diesem Fall für die Hälfte des Eintrittspreises, jedoch ohne 
reservierte Plätze und Kaffeetrinken.

Damit die Besucher der umliegenden Ortsteile die Kulturscheu-
ne problemlos erreichen, fährt das Busunternehmen Steglich für 
1,00 EUR zu folgenden Zeiten:
Oberottendorf Park	 12:45 Uhr
Oberottendorf Schule	 12:48 Uhr
Niederottendorf Müller	 12:50 Uhr
Niederottendorf Im Winkel	 12:52 Uhr
Erbgericht Berthelsdorf	 12:55 Uhr
Am Fuchsberg		  13:00 Uhr
Folgenweg 		  13:05 Uhr
Neustadthalle		  13:10 Uhr
Neustadt Friedenseck	 13:15 Uhr
Neustadt Busbahnhof	 13:18 Uhr
Rugiswalde Wendeplatz	 13:30 Uhr

Rückfahrt ab 		  17:45 Uhr.

Wegen anhaltendem Interesse 
an der Sonderausstellung „Ilse 
Ohnesorge - Hier sind die Wur-
zeln meiner Kraft“ verlängert das 
Stadtmuseum Neustadt deren 
Laufzeit. Die Aquarelle der Seb-

nitzer Malerin, die von 1866 bis 
1937 lebte, sind nun nicht wie 
ursprünglich angekündigt bis 
zum 25. April, sondern bis zum 
1. Mai 2011 zu sehen.
S. May

Absolvententreffen 

wieder am Gründonnerstag! 
Das Neustädter Götzinger-
Gymnasium ist seit 2007 
geschlossen, aber auch die-
ses Jahr gibt es wieder das 
jährliche Absolvententref-
fen. Alle ehemaligen Schüler 
und Lehrer der Schule sind 
recht herzlich eingeladen: 
Absolvententreffen des 
Götzinger-Gymnasiums 
am Gründonnerstag, dem 
21. April, ab 20:00 Uhr 
Wirtshaus zum Raupen-

berg in Langburkersdorf 
(Oberer Gasthof). 
Bitte sagt es allen Absol-
venten und Lehrern weiter, 
zu denen ihr noch Kontakt 
habt. Dazu sind auch die 
Eltern von ehemaligen Schü-
lern aufgerufen! Fragen, Teil-
nahmebestätigungen und 
sonstige Wünsche sind an 
folgende E-Mail-Adresse zu 
richten: goegy-absolven-
ten@gmx.net.

Wie versprochen - pünktlich 
nach 2 Jahren - in der Kultur-
scheune Langburkersdorf!
Viele Musikanten aus unter-
schiedlichen Musikrichtungen 
proben seit Wochen für die 
beiden Veranstaltungen und 
wünschen sich, den hoffent-

lich zahlreichen Gästen ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm bieten zu können.
Für dieses Musik-Ereignis am 
Sonnabend, dem 7. Mai sind 
die Karten an der Abendkasse 
erhältlich bzw. auch an den 
benannten Vorverkaufsstellen.

Hohwald macht Musik
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Erfolgreiches Konzert  
der Hohwaldmusikanten

Nachrichten aus Schulen 

und Kindertagesstätten

News aus der  
Schillerschule

Talentebühne 2011

Am 10.04.2011 begeisterten 
die Hohwaldmusikanten im 
„Wirtshaus zum Raupenberg“ 
erneut ihr Publikum. Ange-
fangen von der Moderation 
durch Wolfgang Bauer bis hin 
zu den tschechischen Polkas 

und russischen Volksweisen 
war es ein rundum gelungener 
Nachmittag.

Ein Dankeschön an das Team 
vom „Wirtshaus zum Raupen-
berg“.

Kinoprogramm  
Grenzland-Lichtspiele Neustadt

bis 27.04.2011

RIO
Do., Mo., Di. & Mi., 15:00 Uhr/17:30 Uhr, 
Fr., 13:00 Uhr/15:00 Uhr
Sa. & So., 10:30 Uhr/13:00 Uhr/15:00 Uhr 
In den Osterferien ab 22.04. Fr., Mo., Di. & Mi. auch 10:30 Uhr

BLACK SWAN
Do. & Sa., 22:30 Uhr, Fr., 20:00 Uhr/22:30 Uhr, 
So. & Di., 20:00 Uhr

BIG MAMA`S HAUS 2
Do., Mo. & Mi., 20:00 Uhr, Fr. & So., 17:30 Uhr, 
Sa., 17:30 Uhr/20:00 Uhr
In den Osterferien ab 22.04. Mo., Di. & Mi. auch 13:00 Uhr

KING´S SPEECH
Do. & Sa., 17:30 Uhr/20:00 Uhr/22:30 Uhr, 
Fr., 20:00 Uhr/22:30 Uhr, So. & Mi., 17:30 Uhr/20:00 Uhr
In den Osterferien ab 22.04. Mo., Di. & Mi. auch 13:00 Uhr

GUILLIVERS REISEN
Do., Di. & Mi., 15:00 Uhr, Fr., 13:00 Uhr/15:00 Uhr/17:30 Uhr, 
Sa. & So., 10:30 Uhr/13:00 Uhr/15:00 Uhr,
Mo., 20:00 Uhr
In den Osterferien ab 22.04. Mo., Di. & Mi. auch 13:00 Uhr

SENIORENKINO - JENSEITS DER STILLE
Montags 15:00 Uhr/17:30 Uhr
DER BESONDERE FILM - Another Year
Dienstags 17:30 Uhr/20:00 Uhr

Ein fester Bestandteil unseres 
Schulprogramms bildet die 
Entfaltung und Förderung per-
sönlicher Interessen und Stär-
ken, so auch kreativ-künstleri-
scher Neigungen. 

Dazu werden unseren Schü-
lern vielfältige Möglichkeiten 
geboten. Eine solche Chance 
bietet sich alljährlich bei der 
schuleigenen Leistungsschau 
künstlerischer Darbietungen 
- der „Talentebühne“. So war 
auch in diesem Jahr die Aula 

gut gefüllt mit erwartungs-
frohen Zuschauern, als am  
30. März das 23 Darbietungen 
umfassende Programm „über 
die Bühne“ ging. Gestaffelt 
in vier aufeinanderfolgenden 
Blöcken, geordnet nach ver-
schiedenen Genres, fanden 
die meisten Darbietungen be-
geisterten Beifall. 

Obwohl bei unserer „Talente-
bühne“ das olympische Motto 
der Teilnahme entscheidend 
ist, ermittelte die Jury in jedem 

Traditionsgemäß stimmte der Schulchor unter Leitung der Mu-
siklehrerin Ute Hubrich musikalisch mit zwei neuen Liedern in die 
beschwingte Talenteshow ein.

Die Schülerband unter der künstlerischen Leitung von Hannes 
Förster (rechts) sorgte für den emotionalen Höhepunkt des 
Nachmittags. Die weiteren Bandmitglieder (v. l. n. r.): Henry Hirte, 
Sabrina Nowak, Florian Baumgart, Maria Meyer. 

Bitte in Größe 90 veröffentlichen 
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Block einen Siegerbeitrag, der 
mit einer Urkunde und einer 
kleinen Prämie geehrt wurde. 
So gewann im Block „Instru-
mentalmusik“ Adrian Hofmann 
mit einem Pop-Medley am 
Klavier. 

Bei den Gesangsdarbietungen 
überzeugte am besten Maria 
Meyer, die von Henry Hirte 
an der Gitarre begleite wurde, 
dicht gefolgt von Sabrina No-
wak. Im Block „Schauspiel/
Rezitation“ konnte die Klasse 
6c (Kristin Waurich, Anna-So-
phia Schulze, Emily Neumann, 
Maxi Haufe) mit dem Sketch 
„Das Rohr“ die Jury und das 
Publikum am meisten begeis-
tern. 

Die größte Ausstrahlung im 
Block „Tanz“ besaß das Duo 
Olga Krasmann/Alexander 
Kraft mit einer Abfolge von 
Gesellschaftstänzen. 

Die Preise waren jedoch 
zweitrangig. Mitmachen, da-
bei selbst Freude haben sowie 
dem Publikum Freude zu be-
reiten war noch viel wichtiger 
an diesem Nachmittag. Ein 
großer Dank gilt allen beteilig-
ten Schülern sowie den Lehre-
rinnen Ute Hubrich und Angela 
Pomazi für die Gesamtorgani-
sation der Veranstaltung. 

Klaus Anders - Schulleiter

Zuwachs in 
Tennis-Fördergruppe

Seit dem Schuljahr 2007/08 
existiert zwischen der Fried-
rich-Schiller-Mittelschule und 
dem benachbarten Tennis-
verein 1. TC Neustadt ein Ko-
operationsvertrag, in dem die 
sportliche Ausbildung von Kin-
dern der Schule geregelt ist. 
Um bestmögliche Förderung 
zu erreichen, werden seit drei 
Jahren die besten Talente der 
Anfängergruppe in die Förder-
gruppe mit extra tenniserfah-
renem Trainer delegiert. Am 
Freitag, dem 1. April, war es 
nun wieder soweit, dass vier 
Kinder diesen Schritt gehen 
konnten. 
Am Nachmittag trafen sie sich 
gemeinsam mit ihren Muttis 
und Herrn Schäfer, Leiter der 
Tennis-Schulsportgruppe und 
Jugendwart beim ansässigen 
Tennisclub sowie Frau Böhme, 
der Ganztageskoordinatorin 
der Schule, zur Vertragsunter-
zeichnung in der Tennishalle 
des monte-mare-Freizeitba-
des. Anwesend war auch einer 
der zukünftigen Trainer, um 
erste Absprachen zu treffen 
und sich bekannt zu machen. 
Seit Bestehen der engen 
Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Verein sind jetzt 11 
Schüler mit einem Förderver-
trag ausgestattet. 
Wünschen wir den tennisbe-

geisterten vier Schülern auch 
weiterhin viel Spaß und jetzt 
noch mehr Erfolg bei ihrer 
sportlichen Freizeitaktivität.
Andreas Schäfer - Sportlehrer 
Schiller-Mittelschule 

Neue Schul-Homepage 

Ein schon lange ins Auge ge-
fasstes Ziel konnte nun mit 
eigenem Lehrerpersonal ohne 
Mithilfe professioneller und 
damit kostenintensiver Fremd-
hilfe umgesetzt werden: die 
Ablösung der bisherigen re-
lativ starren Schulhomepage 
durch einen dynamisch auf-
gebauten und in modernem 
Layout gestalteten Internet-
auftritt der Schule. Unter Lei-
tung des Informatik-Lehrers 
Dietmar Doil wurde dazu eine 
„Homepage-Redaktion“ ge-
gründet, in der ca. 10 Lehrer 
regelmäßig die verschiedenen 
Seiten pflegen. Neben einer 
erhöhten Aktualität und einem 
ansprechenderem Aussehen 
hat sich vor allem der Informa-
tionsgehalt nicht unwesent-
lich vergrößert. Textpassagen 
werden nun auf vielen Seiten 
durch Fotos ergänzt. 
Der Nutzer ist über aktuelle Er-
eignisse an der Schule genau-
so gut informiert wie über die 
gesamte Schuljahresplanung. 
Auch Service-Seiten, wie zum 
Schulbusverkehr, die Ferien-
termine (auch schon für das 
nächste Schuljahr) oder Kon-

taktmöglichkeiten zu den El-
ternsprechern fehlen nicht. 
Grundsatzdokumente der 
Schule, wie das Schulpro-
gramm oder die Hausordnung 
sind in vollständigem Wortlaut 
abrufbar. Auch ein spezieller 
passwortgeschützter Bereich 
für die Schüler unserer Schule 
und deren Familien wurde ein-
gerichtet. 
So kann täglich aktuell der 
Vertretungsplan von zuhause 
aus eingesehen werden. 
Die Adresse ist die alte ge-
blieben: www.schillerschule-
neustadt.de. 
Besuchen Sie uns mal auf un-
serer neuen Homepage und 
informieren Sie sich, was in 
der Neustädter Schiller-Mittel-
schule so „abgeht“.
Klaus Anders - Schulleiter

„Neustadt blüht auf“ 
- und der Kuchen 

schmeckt wunderbar

Am 1. Mai 2011 bieten wir, die 
Klasse 9a der Schillerschule, 
zum Frühlingsfest „Neustadt 
blüht auf“ allen Hungrigen und 
Durstigen leckeren Kuchen, 
tolle Torten und Getränke an 
(Stand neben der Hüpfburg). 
Mit dieser Aktion wollen wir 
unsere Abschlussfahrt ein 
klein wenig finanzieren. 
Deshalb bitten wir alle Be-
sucher, es sich an unserem 
Stand schmecken zu lassen. 
Wir freuen uns auf Sie!

 

Julius-Mißbach-Grundschule

Kunstunterricht einmal anders		       Ein Tag der tschechischen Sprache

Am 5. April 2011 verbrachten 
die 4. Klassen der J.-Mißbach-
Grundschule Neustadt ihren 
Kunstunterricht einmal im 
Museum. Frau May hatte uns 
zur Ausstellung der Malerin 
Ilse Ohnesorge eingeladen. 
Die wunderschönen Aquarelle 
gefielen allen gut. Frau Dr. La-
demann, Kunsthistorikerin aus 
Dresden, erzählte uns interes-
sant und kurzweilig aus dem 
Leben der Sebnitzer Malerin 
und den Schwierigkeiten der 
damaligen Zeit. Sie regte uns 
zum genauen Betrachten der 

Bilder an. Immer wieder ent-
deckten wir die Schönheiten 
der Landschaften zu verschie-
denen Jahreszeiten und Wet-
terstimmungen, aber auch die 
Arbeit der Menschen z. B. auf 
den Feldern.
Gespannt hörten wir auch 
Auszüge aus den Tagebüchern 
der Malerin. Einen Besuch die-
ser Ausstellung können wir nur 
weiterempfehlen. Wir bedan-
ken uns recht herzlich bei Frau 
Dr. Lademann und Frau May.
Bettina Peschke im Namen der 
Schüler der Klassenstufe 4 

„Vítáme Vás v Neustadtu/
Sasko“. So lautete der ers-
te Satz der Drittklässler der 
Julius-Mißbach-Grundschule 

Neustadt zur Eröffnung des 
Sprachfestes Tschechisch 
am 07.04.2011. Als Gäste 
gekommen waren 30 Schü-
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ler aus den beiden Pirnaer 
Grundschulen „Lessing“ und 
„Diesterweg“, die auch das fa-
kultative Angebot „Intensives 
Sprachenlernen Tschechisch“ 
nutzen. Ebenso konnten unse-
re Grundschüler 4 Schüler der 
9. Klasse des bilingualen Schil-
ler-Gymnasiums Pirna begrü-
ßen. Unter ihnen Moritz, der in 
unserer Grundschule in der 3. 
und 4. Klasse mit dem Tsche-
chischlernen begann. Heute 
als Neuntklässler spricht er die-
se Sprache beeindruckend mit 
seinen tschechischen Mitschü-
lern. Es hatte den Anschein, als 
sei die tschechische Sprache 
seine Muttersprache. Die Ent-
wicklung seines Fremdspra-
chenvermögens - einfach ge-
nial. Das Erleben einer solchen 
Sprachentwicklung braucht 
keine weiteren Worte bei den 
Grundschülern. 

Die „Großen“ sangen Aus-
schnitte aus ihrem Musicalpro-
gramm und unterstützten die 
Grundschüler beim Lösen von 
Sprachaufgaben. Voller Ehrgeiz 
begannen alle Grundschüler 
die Pflichtaufgaben zu erfül-
len, bevor sie viele spielerische 
Sprachangebote nutzen konn-
ten. Neben Dominos, Memorys 
und Puzzlen war die Arbeit mit 
den LÜK-Kästen besonders 
beliebt. Alle zeigten sich fleißig 
und lernten sicher auch Neues 
dazu. Den Tschechischschülern 
weiterhin viel Neugier auf die 
Nachbarsprache. Moritz hat ge-
zeigt, wie gut man vorankom-
men kann. 
I. Dlabola

Regionalfinale der Grundschulen in der Leichtathletik WK V

www.wittich.de

Gehen Sie
jetzt online!

Am 31.03.2011 fand in der 
„Margonarena“ Dresden das 
Regionalfinale der Grundschu-
len in der Leichtathletik statt. 
Insgesamt nahmen 10 Schu-

len an diesem Staffelvielseitig-
keitswettbewerb teil, bei dem 
es vor allem um Geschicklich-
keit beim Laufen, Springen 
und Werfen ging. Über das 

Kreisfinale qualifizierten sich 
erstmalig die beiden Schulen 
Julius-Mißbach-Grundschule 
und die Grundschule Oberot-
tendorf. 

Teilnehmer der J.-Mißbach-Grundschule 

v. l. n. r. Vi Anh Doan Mai, Pascal Wiedrich, Svenja Forgber, Dominik Willner, Nick Schmidt, Emma 
Fetscher, Gina Rohrbeck, Lukas Petters, Vincent Heinrich, Lukas Güntzschel, Celina Große und 
Lourdes Pfeiffer 

Teilnehmer der Grundschule Oberottendorf

v. v. n. h. Julian Fortun, Hans Päprer, Lara Schneider, Nicole Gnauck, Leon Schwarzenau, Paul Schrei-
ner, Lea Lange, Josephine Karsch, Richard Lahn, Patric Templin, Vanessa Mößmer und Lotta Heldner.

Es war ein spannender Wett-
kampf, alle Schüler kämpf-
ten mit viel Einsatz um eine 
bestmögliche Platzierung für 
die Schule. Im Ergebnis er-

zielte die GS Oberottendorf 
den 8. Platz und die J.-Miß-
bach-Grundschule einen be-
achtlichen dritten Platz und 
verpasste so nur knapp den 

Einzug ins Landesfinale. Herz-
lichen Glückwunsch allen Teil-
nehmern!
M. Bretschneider, 
R. Caspar
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Viele Talente beim Frühjahrskonzert am Goethe-Gymnasium
Spätestens als am Ende die 
Mädchen der Trommelgruppe 
„Samba batucada“ mit heißen 
Rhythmen den Winter endgül-
tig austrieben, hatten die Früh-
lingsgefühle beim begeistert 
mitklatschenden Publikum die 
Oberhand gewonnen. 
Doch auch die anderen teil-
nehmenden Schülerinnen 
und Schüler überzeugten 
eindrucksvoll beim diesjäh-
rigen Frühjahrskonzert am 
Goethe-Gymnasium Sebnitz 
am Abend des 05.04.2011 mit 
ihrem musikalischen oder re-

zitatorischen Talent und dem 
Mut, vor einer fast restlos ge-
füllten Aula aufzutreten. Den 
Zuschauern wurde, wie die 
Schülerin Charlotte Weidau-
er in ihrer Einführung treffend 
ankündigte, ein bunter Früh-
lingsstrauß aus Chorauftritten, 
Instrumentalstücken, Solo-
Einlagen und Gedichtvorträ-
gen präsentiert, welchen die 
beiden Musiklehrerinnen Frau 
Dähne und Frau Reinhold zu-
sammengestellt hatten. Durch 
das Programm führten in be-
währt souveräner Manier die 

Schülerinnen der Rezitatoren-
AG unter der Leitung von Frau 
May.
Nach mehr als anderthalb 
Stunden kultureller Frühlings-
einstimmung kamen sehr viele 
der Zuschauer der Bitte des 
Schulleiters Herrn Seltmann 
nach, am Ausgang einen der 
über 500 von Schülern gefal-
teten Kraniche zu erwerben 
und damit die Spendenakti-
on des UNESCO-Klubs der 
Schule zugunsten der Opfer 
der Erdbebenkatastrophe in 
Japan zu unterstützen. 

Aufgrund der Großzügigkeit 
des Publikums konnte somit 
allein an diesem Abend ein 
Betrag von 406 Euro erlöst 
werden. 
Herzlichen Dank dafür an alle, 
die auf diese Art unsere Idee 
unterstützt haben und eben-
so natürlich ein großes Dan-
keschön an die Mitwirkenden 
des Konzertes, welche ihre 
Zuhörerinnen und Zuhörer fro-
hen Mutes in den lauen Früh-
lingsabend entließen.

Frank Clausnitzer

Piep, piep Mäuschen …,

Hallo ich bin´s, euer Pfiffikus aus dem Kinderhaus

Heut war ein aufregender Tag. 
Bei Frau Geburek in der Grup-
pe stand eine große verdeckte 
Kiste. Was kann denn das nur 
sein? Im Zimmer stand schon 
seit ein paar Wochen ein lee-
res Terrarium, unsere Geckos 
waren leider gestorben. Was 
nun? In meinem Kinderhaus 
wohnen ganz viele Tiere,  
z. B. Fische, Stabheuschre-
cken, Schildkröten und Ge-
ckos. Die Kinder überlegten, 
was denn für Tiere im Terrari-
um wohnen sollten. 
Sie wollten gern eine Krake, 
aber die war dann doch zu 
schwierig zu besorgen. Eine 
Idee war ganz niedlich. Wie 
wäre es mit einem Mäuschen. 
Siehe da, heute morgen als ich 
so durch die Gruppen geflogen 
bin, die große Überraschung.

Die Kinder warteten gespannt. 
Endlich wurden die Tücher 
weggenommen und uns 
schauten zwei kleine Wüsten-
rennmäuse an. Eine  silberfar-
ben und die andere schwarz 
mit einer weißen Nasenspit-
ze. Meine kleinen Mäuse, ach 
quatsch Pfiffiküsse, haben 
vielleicht gestaunt und sich 
die Nasen platt gedrückt. Frau 

Geburek erklärte den Kindern, 
was jetzt jeden Tag zu tun ist, 
denn die Mäuse wollen auch 
versorgt werden. 
Am ersten Tag hat Louis den 
Mäusen ein Stück Gurke aus 
seiner Brotdose übrig gelas-
sen und nach dem Spielen 
haben wir im Birkenwäldchen 
frisches Grün gepflückt. Das 
hat ihnen gut geschmeckt. 
Nur eine Sache muss noch er-
ledigt werden. 
Unsere Mäuse haben noch 
keinen Namen. Aber auch den 
werden wir bestimmt bald fin-
den. Meine kleinen Pfiffiküsse 
sollen nämlich gemeinsam 
mit Mutti und Vati überlegen. 
Jetzt bin ich gerade wieder 
vorbeigeflogen, aber die zwei 
machen gerade Mittagsschlaf, 
denn der Tag war nicht nur für 
mich, den Raben und meine 
Kleinen, nein auch für unsere 
zwei Mäuslein anstrengend. 
So, ich muss nun auch wieder 
in mein Nest und wenn´s was 
Neues gibt, meld ich mich. 
Tschüss bis bald euer Pfiffikus

Eine ganz besondere  
Suche nach dem Frühling

Hurra - der Frühling ist da! 
Überall können wir ihn entde-
cken. Auch an den Tieren se-
hen wir, dass er da ist. Gerade 
jetzt werden viele Tierkinder 
geboren. 
Das wollten wir uns dann auch 
mal genau anschauen. 
Am 30.03.2011 planten wir 
einen Ausflug zur Schäferei 

Klose in Oberottendorf. Schon 
Tage vorher waren wir ganz 
aufgeregt. Endlich war es so-
weit! Frau und Herr Klose er-
warteten uns mit den fünf gro-
ßen Hunden.
Diese leben bei den Schafen, 
passen auf sie auf und be-
schützen sie. Zuerst besich-
tigten wir die „Kinderstube“ 
mit  jungen Schafmuttis, ihren 
Lämmchen und mit werden-
den Muttis. 

Wir hatten besonderes Glück, 
denn erst vor 2 Stunden war 
ein Lamm geboren. 
Herr Klose holte ein kleines 
Schäfchen und wir durften alle 
fühlen wie warm und weich 
sein Fell ist. In einem anderen 
Stall wuselten etwa 200 Scha-
fe herum. 
Hinter einem weiteren Tor war 
das Futterlager „versteckt“. 
Frau und Herr Klose erklärten 
uns alles genau und beant-
worteten ganz geduldig unse-
re Fragen: „Wie heißen Mann 

Strohballen war natürlich auch 
verlockend. 
Bald hieß es für uns Abschied 
nehmen. 
Mit dem ASB-Bus ging es ins 
Kinderhaus zurück. Für uns 
war es ein tolles Erlebnis. 
Vielen Dank, liebe Familie Klo-
se, dass sie sich so viel Zeit für 
uns genommen haben! 

Wer möchte, der kann ja mit 
Mutti und Vati am 10.09.2011 
das Hoffest in der Schäferei 
besuchen Menze - Gruppe

und Frau bei den Schafen?“, 
„Wie viel Wolle hat ein Schaf?“ 
… Dann ging es in einen ganz 
großen Stall. 
Dort erwartete uns etwas ganz 
Besonderes. Jedes Kind durf-
te Frau Klose beim Füttern mit 
der Flasche helfen. 
Die kleinen Lämmchen hatten 
vielleicht einen Hunger! 
Wir mussten die Fläschchen 
ganz schön festhalten. Na, 
und das Herumtoben auf den 



Neustadt in Sachsen Nr. 8/201116

Neues  
vom Knirpsenland

„Wir haben das Knirpsenland 
aus dem Winterschlaf geholt!“
„Hallo Hans, findest du nicht 
auch, dass unser Garten jetzt 
viel schöner aussieht? Wie ging 
denn das?“ 
„Sag mal Jette, hast du denn 
nicht mitbekommen, dass alle 
kleinen und großen Knirpse am 
Frühjahrsputz teilgenommen 
haben? 
Sie haben sogar von zuhau-
se Schubkarren, Besen und 
Schaufeln mitgebracht und wer 
nichts hatte, nahm diese Sa-
chen vom Knirpsenland. 
Der Winter ist doch vorbei 
und da soll es wieder schön 
aussehen bei uns!“ „Da hast 
du Recht, aber ich habe da-
von nichts mitbekommen - ich 
habe bestimmt an diesem Tag 
gerade die Frühlingsblumen in 
die Blumenrabatte am Eingang 
gepflanzt.“ „Na das ist doch toll 
Jette, da hast du ja auch mitge-
holfen den Frühling ins Knirp-
senland zu holen. 
Dann lass uns jetzt die Früh-
lingssonne genießen und mit 

unseren Freunden im Garten 
spielen. Vielen Dank auch an 
die Eltern, die ihre Kinder mit 
passender Kleidung und den 
richtigen Arbeitsgeräten aus-
gerüstet haben, damit es in und 
um unser Knirpsenland wieder 
sauber und ordentlich aussieht.

„Wir haben heute nur gespielt 
…!“
… und doch so viel gelernt, 
entdeckt & ausprobiert.
Unter diesem Motto waren im 
März wieder alle Eltern eingela-
den, gemeinsam mit ihren Kin-
dern in der Kita zu spielen. 
So haben die Eltern wieder ein-
mal Einblick in unseren Alltag 
bekommen und erfahren, wie 
ihre Kinder lernen. 
Die Kinder haben diesen Nach-
mittag sehr genossen und für 
die Eltern war es eine besonde-
re Art des „Elternabends“! 
Also dann, wir freuen uns schon 
aufs nächste Jahr …
Bis zum nächsten Mal eure 
Knirpse vom Rugiswalder Weg 
in Neustadt

Die kleinen und großen Knirpse vom Rugiswalder Weg in 
Neustadt laden alle interessierten Kinder, die noch keine 
Kindereinrichtung besuchen, 

jeden 3. Dienstag von 15:00 - 16:00 Uhr zum gemeinsa-
men Spielen ein.

Wer mal ein „Knirps“ bei uns werden möchte, kann sich 
auch gern anmelden!

Voranmeldebögen sind bei der Leiterin bzw. im Internet 
unter www.asb-neustadt-sachsen.de erhältlich.

Nach dem Umzug unserer 
Kindereinrichtung Sonnenland 
in Polenz in das neue Gebäu-
de fand auch endlich unsere 
Ritterburg wieder Ihren Platz in 
unserem Gruppenraum. Des-
halb starteten wir, die Kinder 
der Mäusegruppe, im Februar 
2011 unser Projekt „Burgen - 
Ritter - Edelfrauen“.
Wir bastelten Rüstungen, 
Schilder und Schwerter für die 
Ritter und statteten die Burg-
fräulein mit Hüten, Schmuck 
und Kleidern aus. Natürlich 
gab es auch selbst gebastelte 
Gespenster. Wir lernten in den 
darauf folgenden Wochen an 
Hand von Büchern, Erzählun-
gen und Anschauungen viel 
über das Leben und die Arbeit 
auf einer Burg. Natürlich pro-
bierten wir auch einiges selbst 
aus. Es gab Wettkämpfe der 
kleinen Ritter mit Schwertern 
und Lanzen, Vorführungen 
der schicken Burgfräulein und 
sogar einen Besuch des Pfer-
dehofes Krüger in Polenz. Dort 
zeigte man uns alles rund um 
das Tier, was auf einer Burg 
das wichtigste Fortbewe-
gungs- und Transportmittel 
war.

Am 16.03.2011 veranstalte-
ten wir ein Essen und brut-
zelten uns selbstgemachte 
„Arme Ritter“. Der krönende 
Abschluss unserer Projektwo-
chen war unsere Fahrt auf die 
Burg Stolpen am 31.03.2011. 
Nach einem zeitigen Früh-
stück ging es mit dem Bus los. 
Drei unserer Muttis waren mit 
von der Partie.
Dort konnten wir unser schon 
Gelerntes anwenden und uns 
alles genau ansehen. Die Rüs-
tungen, die Lanzen, die Ka-
nonen, die Burgmauern, den 
Burghof, den tiefen Brunnen 
und vieles mehr. Wir erklom-
men auch den Coselturm und 
„begleiteten“ Anna Constanzia 
Gräfin von Cosel ein Stück auf 
Ihrem Lebensweg. Bei einem 
tapferen Besuch bei Basaltus, 
dem Burggespenst, fanden 
wir sogar einen Schatz. Da-
nach traten wir erschöpft den 
Rückweg an. 

Wir bedanken uns bei allen 
Mitwirkenden an diesem Pro-
jekt für die lehrreichen und 
aufregenden Wochen.

Die Kinder der Mäusegruppe

Kita „Sonnenland“  
Polenz

Burgen - Ritter - Edelfrauen

Ideen in Druck

Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w
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Ev. Kita „Unterm Himmelszelt“

Die Regentropfengruppe erlebte einen  
wunderschönen Frühlingsausflug

Einstieg in den laufenden Kurs ist nicht möglich. Im Septem-
ber 2011 beginnt ein neuer Kurs. Ihre Anmeldungen nehmen wir 
gern entgegen.

„Lustige Maschen“
27.04.11	 14:30 - 16:30 Uhr
Stricken ist wieder in Mode. Erfahrene Strickfrauen weihen Sie 
gern in den Umgang mit Wolle und Nadeln ein. Natürlich können 
auch andere Handarbeiten erlernt werden. 

Freizeitcafé im Haus BBB
28.04./05.05.11, 14:30 - 15:30 Uhr	
Erst einkaufen, dann zum gemeinsamen Kaffee ins Haus BBB. 
Bei einer entspannten Gesprächsrunde können Sie die Woche 
ausklingen lassen.
„Wer rastet - der rostet“
28.04./05.05.11, 18:00 - 19:00 Uhr	
Mit leichten, lockeren Übungen mobilisieren Sie Ihren Bewe-
gungsapparat und fühlen sich nach den Entspannungsübungen 
wie neu geboren.

„Wirbelsäulengymnastik mit Schwerpunkt Beckenboden“
02.05.11 	 17:30 Uhr	 Kurs I	 7. Veranstaltung
               	 18:30 Uhr	 Kurs II	 7. Veranstaltung
09.05.11 	 17:30 Uhr	 Kurs I	 8. Veranstaltung
               	 18:30 Uhr	 Kurs II	 8. Veranstaltung
Einstieg in den laufenden Kurs ist nicht möglich. Im Septem-
ber 2011 beginnt ein neuer Kurs. Ihre Anmeldungen nehmen wir 
gern entgegen.

Skat
02.05.11, 19:00 Uhr
Für unsere treuen Spieler. 

Auffrischen und Festigen von PC-Kenntnissen
04.05.11, 09:00 - 12:00 Uhr
Wer PC-Kenntnisse hat, sich nicht sicher fühlt, kann in aufge-
lockerter Runde Gleichgesinnter gemeinsam diese auffrischen 
und festigen. Nächstes Thema: Inhalt, Aufbau und Wirkung all-
gemeiner Befehle aus der Menüzeile ausgewählter Anwender-
programme (z. B. Befehle aus dem Menü Einfügen, Format ...). 
Weiterhin werden wir uns mit Bibliotheken, ein neues nützliches 
Modell für die Datenorganisation ab Windows 7, beschäftigen. 
Bitte anmelden!

Heilpflanzen unserer Heimat  „Die Brennnessel“
04.05.11, 17:30 Uhr
„Brennnessel - Kriegerin unter den heimischen Heilpflanzen“ In 
dieser neuen Veranstaltungsreihe erklärt uns Frau Zieger vom 
Reformhaus „SuSonne“ den Nutzen und Einsatz des heimi-
schen Krautes. Im praktischen Teil wird mit leckeren und viel-
seitigen Kostproben gezeigt, wie die Brennnessel Anwendung 
in der Küche findet.

Frauentreff im BBB
05.05.11, 16:00 Uhr
Wer nicht allein zuhause sitzen möchte und einen Abend im Mo-
nat in fröhlicher Runde mit Gleichgesinnten verbringen will, ist 
herzlich in das Haus BBB eingeladen.

Unsere Heimat ist schön - Ausfahrt zum Blütenfest nach 
Borthen
06.05.11, 13:00 Uhr
Lassen Sie sich von der weiß-rosa Blütenpracht zum Borthener Blü-
tenfest betören und besuchen mit uns den Röhrsdorfer Bauernmarkt. 

Vorschau:
16.05.11	 Homöopathie im Haushalt
17.05.11	 Patientenverfügung und Generalvollmacht
19.05.11	 Küche des Herzens
25.05.11	 Neues aus der StVO und der 1. Hilfe

Am Donnerstag, dem 7. April 
2011 fuhren alle Regentrop-
fenkinder mit dem Bus nach 
Berthelsdorf zu Herrn Bi-
schoff. Dort wurden vor Kur-
zem viele kleine Lämmchen 
geboren. Gaby holte uns mit 
ihrem Rolfi (kleiner Hund) an 
der Bushaltestelle ab.

Wir wurden ganz herzlich emp-
fangen, durften die Lämmchen 
streicheln, auf dem Arm neh-
men und beim Flasche trin-
ken zuschauen. Aber das war 
noch nicht alles. Laras Oma 
hatte für alle Quarkspitzen ge-
backen und wir tranken ganz 
viel Frühlingsgesundheitstee. 
Den kleinen Spielplatz nutz-

ten wir sofort. Plötzlich kamen 
die Nachbarn mit einem Pony 
und jeder durfte auf ihm reiten. 
Sogar ein Zuckertütenbaum 
stand im Garten und jedes 
Kind bekam ein Tütchen mit 
nachhause. Eine riesengroße 
Wiese lud zum Austoben ein. 
Zuletzt besuchten wir noch 
Kaninchen und Hühner.

Für diesen schönen Tag 
möchten wir uns noch einmal 
bei Familie Bischoff, Frau Ra-
misch, Herrn Noak, Familie 
Kappler und unserer Gaby be-
danken.

Die Regentropfenkinder mit 
Frau Puder und Frau Scheufler

Aus dem Vereinsleben

Verein Begegnung  
Beratung  Bildung  
Neustadt/Sa. e. V.

„Aktiv tätig sein,  
statt passiv altern“

Veranstaltungstermine vom 25.04. bis 06.05.2011

Für alle Anmeldungen zu Veranstaltungen bitte unter 0 35 96/ 
50 84 94 anrufen! Bei Anmeldung auf Anrufbeantworter, bitte Te-
lefonnummer angeben. Danke! Wenn kein extra Veranstaltungs-
ort angegeben ist, finden die Veranstaltungen im Verein BBB, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1b, in Neustadt (Zugang gegenüber 
Fleischerei Burckhardt, Böhmische Straße) statt.

Treffpunkt zum Spiel der Spiele
26.04.11, 15:00 - 16:30 Uhr
Bei 30 auslegen - anlegen - Rommé! Sie möchten gern ein an-
deres Spiel spielen? Kein Problem - wir planen auch das mit ein, 
lassen Sie es uns wissen.

„Progressive Muskelentspannung nach Jacobsen“
26.04.11, 18:30 Uhr, V. Veranstaltung
03.05.11, 18:30 Uhr, VI. Veranstaltung
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Ein Teil unserer Angebote wird durch das Förderprogramm „De-
mografie“ (SAB) gefördert.
Der Surfpunkt findet nur noch mit Anmeldung statt. Bitte ver-
einbaren Sie Ihren Termin unter 0 35 96/50 84 94.

Keine Weisheit, die auf Erden gelehrt werden kann, 
kann uns geben, was uns ein Wort und ein Blick der Mutter gibt.
Wilhelm Raabe

Allen Müttern wünschen die Mitarbeiter des Hauses BBB einen 
schönen, sonnigen und familienfreundlichen Muttertag 2011.

Veranstaltungen  
des ASB  
MehrGenerationen-
Hauses

Cafè EINSTEIN 
Der zentrale Treffpunkt im MehrGenerationenHaus (MGH) 
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8:00 - 18:00 Uhr
Das Generationencafé EINSTEIN ist zentraler Treffpunkt unseres 
Hauses. Hier begegnen sich Jung und Alt in lockerer Atmosphä-
re in ihrer Freizeit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Angebote für Kinder

„Mit Koali eine wertvolle Welt entdecken“ - Teil 2
Der kleine Koalabär „Koali“ lädt Kinder aus den Kindertages-
stätten heute zu einem besonderen Tag in die Stadtbibliothek 
Neustadt ein. Er wird von seinen aufregenden Erlebnissen im 
letzten Jahr berichten. Unterhaltsame Stunden mit Geschichten, 
Liedern und Spielen aus dem Wertekoffer des MGH erwarten 
euch. Nebenbei kann in den Bücherregalen gestöbert werden. 
Termin: Mittwoch, 04.05.11, 10:00 - 16:00 Uhr in der Stadtbib-
liothek Neustadt. 

Französisch für Kinder 
Alter des Kindes: 4 - 6 Jahre
Der Kurs vermittelt die kommunikativen Grundlagen der Fran-
zösischen Sprache, ist altersgerecht und abwechslungsreich 
gestaltet. Um den Spracherwerb für die kleinen Sprachgenies 
zu einer spannenden Angelegenheit zu machen, wird in unserem 
Kurs viel gespielt, gesungen und gemalt.
Termin: 03.05. bis 05. 06.11, Di 16:00 - 17:00 Uhr im MGH, Bei-
trag für 10-Wochenkurs erfragen. Bitte bis 29. April anmelden!

Reiterwochenende für Mädchen von 6 bis 10 Jahren
Pferde streicheln und pflegen, das große Gestüt auskundschaf-
ten, Tiere aller Art beobachten, auf  dem Abenteuerspielplatz 
spielen, am offenen Feuer grillen, Geschichten lauschen, lachen 
und natürlich auf dem Rücken der Pferde die Welt erobern.
Termin: 07. bis 08.05.11 in der Reitanlage Lindenhöhe in Göda 
bei Bautzen. Beitrag bitte erfragen. Bitte mit Anmeldung!

Angebote für Familien

Familienfrühstück
Jeden letzten Freitag im Monat wartet auf Sie, liebe Familien, ein 
liebevoll gedeckter Frühstückstisch. Sie brauchen mal nicht al-
lein zum Bäcker gehen und frische Brötchen holen oder die Kaf-
feemaschine in Betrieb setzen. Heute übernehmen wir das für 
Sie! Die Kinder finden ganz nebenbei ein Paradies zum Spielen.
Termin: Freitag, 29.04.11 ab 09:00 Uhr im MGH. Bitte bis  
28. April anmelden!

Dankeschön an die Muttis!
Für alle Familienväter und Kinder, die die Mutti zum Muttertag 
überraschen wollen …
Mit vielen Materialien und Ideen werden wir Spaß beim Spielen, 
Basteln und Wald erkunden haben.

Termin: Sonntag, 08.05.11, 09:30  -  14:00 Uhr, Treff: Bushalte-
stelle Krumhermsdorf - Neuhäuser, Leitung: Jana Dittrich. Bitte 
bis 05.05. anmelden!

Spielzeit für Jung und Alt
„Mensch ärgere Dich nicht …“, dies und viele andere Gesell-
schaftsspiele können in unserer Spielzeit gespielt werden. Ob 
Jung oder Alt, in Gemeinschaft macht Spielen besonders Spaß. 
Eine Kaffee-, Tee- oder Schokoladenspezialität erwartet Sie in 
unserem Generationencafè Einstein.
Termin: Dienstag, 10.05.11, 16:00 - 18:00 Uhr im MGH. Bei-
tragsfrei!

Meinen Platz finden - Familienaufstellung
Sicher haben Sie sich auch schon in einer schwierigen Lebens-
situation befunden. Dennoch gibt es Probleme, die tieferer Na-
tur sind und den Alltag langfristig belasten - gesundheitliche, 
seelische oder bei Kindern auch schulische. Hier ist die Fami-
lienaufstellung eine Möglichkeit, den Blickwinkel auf die eigene 
Situation zu ändern und Lösungen zu finden. Wenn Sie Interesse 
an einer Familienaufstellung haben, dann besuchen Sie diese 
Veranstaltung.
Termin: Mittwoch, 25.05.11, 18:00 - 21:00 Uhr im MGH. Anlei-
tung: Heike Kaulfuß und Iris Tischer (Familienaufstellerin und 
Festhaltetherapeutin)

Kinder- und Familienfest rund um die Neustadthalle
Kindersachen-  und Spielzeugbörse
Eltern haben die Gelegenheit, bei unserem Kinder- und Famili-
enfest Kinderkleidung und Spielzeug - mit Namen gekennzeich-
net und mit einem Preis versehen - ab 08:00 Uhr an der Neu-
stadthalle abzugeben. Alle unverkauften Sachen holen Sie bitte 
wieder am gleichen Tag bis 17:00 Uhr ab. Wir bitten Sie, einen 
Teilbetrag von 25 % Ihres Erlöses für die Eltern-Kind-Gruppen 
zu spenden. 
Termin: Sonntag, 15.05.11, Abgabe ab 08:00 Uhr an der Neu-
stadthalle.

Kinder- und Familienfest 
Kommt zu einem sonnigen Tag ganz in Familie mit vielen Überra-
schungen! Sportliches, Kreatives, Kulinarisches und Kulturelles 
erwarten euch rund um die Neustadthalle. In unserer verrückten 
Tombola gewinnen selbst die Nieten 90 Minuten freien Eintritt 
ins Freizeitbad „monte mare“! Also, Badesachen nicht verges-
sen! Die Bühne bietet ein kunterbuntes Programm für Jung und 
Alt. In der bewährten Kindersachen- und Spielzeugbörse kann 
zu Klein gewordenes verkauft und Größeres erworben werden.
Termin: Sonntag, 15.05.11, 10:00 - 17:00 Uhr rund um die Neu-
stadthalle.

Angebote für Erwachsene

Kreative Malerei 
Entdecken Sie Ihre eigene Kreativität beim Malen! Sie erhalten 
Einblicke in verschiedene Techniken und Materialien und wer-
den Schritt für Schritt an die Grundlagen der Malerei herange-
führt. Der Spaß am Malen und die Freude am Experimentieren 
mit Farben stehen dabei im Vordergrund. Vorhandene Materiali-
en können gerne mitgebracht werden. 
Termine: ab 27.04.11, 14-täglich, Mi. 18:00 - 20:00 Uhr im MGH, 
Kursleiterin: Kornelia Mittler.

Montagscafé 
Gemeinsam frühstücken, plaudern und lachen
Termin: Montag, 02.05.11, 09:00 - 11:30 Uhr im MGH.

Beschwingt - fröhlich - kommunikativ - auf zum Generatio-
nentanz
Egal ob Jung oder Alt, tanzen macht in jedem Alter Spaß, ist 
gesund, bringt neue Kontakte und Lebensfreude. Zum Tanzpro-
gramm gehören alte und neue Tänze aus aller Welt. Tanzformen, 
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z. B. Kreis, Gasse oder Block 
ermöglichen das Tanzen ohne 
Partner. Termin: ab 03.05.11, 
immer dienstags, 10:00 - 
11:30 Uhr im MGH, Kursleite-
rin: Cornelia Illing, Tanzlererin
Bitte mit Anmeldung!

Osterferienprogramm

26.04.2011 Auf der Suche 
nach dem Abenteuer
Wer denkt, dieser Tag wird 
ein Tag wie jeder andere, 
liegt falsch. Es erwarten euch 
Abenteuer, Spannung und 
jede menge Spaß. Ganz unter 
dem Motto „Lachen ist Ge-
sund“ werden wir auf Schatz-
suche gehen und spannende 
Aufgaben lösen. Nur mit viel 

Geschick, Mut und Cleverness 
können wir den Schatz bergen. 
Bitte Wechselsachen nicht 
vergessen! 09:00 - 12:00 Uhr, 
Treff: MGH.

27.04.2011 Flower-Power
Endlich Frühling! Passend zur 
Jahreszeit, wo die Blumen 
blühen und die Sonne lacht, 
wollen wir zusammen mit der 
Floristin Frau Plewa wunder-
schönen Blumenschmuck her-
stellen. So könnt ihr euch den 
Frühling in euer Zimmer holen! 
09:00 - 11:00 Uhr im MGH. 

28.04.2011 Gipfelstürmer
Heute geht es hoch hinaus. 
Wir wollen gemeinsam die Gip-
fel in der Sächsischen Schweiz 

erklimmen. Jede/-r kann mit-
machen. Auch nicht erfahre-
ne Kinder werden staunen, 
wie gut sie klettern können. 
Mit professioneller Anleitung, 
kompletter Ausrüstung und 
Betreuung wird dies ein un-
vergesslicher Ferientag. Bitte 
Rucksackverpflegung und be-
queme Kleidung mitbringen! 
Bei Regenwetter gehen wir in 
die Kletterhalle. 09:30 - 16:00 
Uhr, Treff: MGH. 

Für Mädchen:
29.04.2011 Neustadts Next 
Topmodel
Mädels aufgepasst! Heute 
könnt ihr nach Lust und Laune 
in den Farbtiegel greifen und 
mit Schminksachen experi-

mentieren. Tipps und Tricks für 
das perfekte Topmodel-Styling 
bekommt ihr dabei von Frau 
Hauswald, einer ausgebildeten 
Kosmetikerin. 09:00 - 11:00 Uhr 
im MGH. Anmeldung bis 26.04.

Für Jungen:  
29.04.2011  Papierflieger-
Wettbewerb
Liebe Jungs, heute könnt ihr 
beweisen, dass ihr die Meister 
im Papierflieger bauen seid! 
Zusammen mit einem Modell-
bauer lernt ihr, wie ihr tolle Pa-
pierflieger bastelt. Anschließend 
wollen wir mit einem Papierflie-
ger-Wettbewerb herausfinden, 
welches Flugzeug am weites-
ten segelt. 09:00 - 11:00 Uhr im 
MGH. Anmeldung bis 26.04.

Der SSV Neustadt/Sachsen informiert

Das Auswärtsspiel in Groß-
naundorf war nichts für schwa-
che Nerven. Neustadt ging in 
Minute drei durch Jörg Böckel 
mit 1:0 in Führung. Die Gast-
geber glichen aber postwen-
dend nach einem Eckball aus. 
Mitte der ersten Halbzeit dann 
ein Doppelschlag für Neustadt. 
Jörg Böckel war es, der zu ei-
nem spektakulären Seitfall-
schuss ansetzte und diesen 
unhaltbar ins lange Netz zur 2 
: 1-Führung einnetzte. Kurze 
Zeit legte eben dieser Böckel 
mustergültig auf Stefan Igel auf 
und es stand 3 : 1. Durch einen 
fragwürdigen Freistoß von der 
Strafraumgrenze konnte Groß-
naundorf mit Pausenpfiff auf 3 : 
2 verkürzen.
In Hälfte zwei dann der Dop-
pelschlag gegen Neustadt. Erst 
waren es ein Freistoß und dann 
acht Minuten später ein Elfme-
ter für die Gastgeber, so stand 
es 3 : 4 aus Sicht des Lotze 
Teams. Zehn Minuten später 
glich Tommy Schiebe zum 4 : 
4 aus. Dann war es der fünfte 
Standard der an diesem Tag zu 
Gegentoren führte und der SSV 
Neustadt lag wieder im Hinter-
treffen. Aber nun Kompliment 
an die gesamte Mannschaft. 
Auch jetzt wurde nach vorn 
gespielt und um jeden Ball ge-

kämpft. So fiel der 5 : 5 Aus-
gleich in den Schlussminuten 
durch Rico Hartwig. Bei fünf 
Standardgegentoren war die-
ses Unentschieden leider völlig 
unnötig. Im Spiel gegen den 
Tabellennachbarn aus Kessel-
dorf fehlten in den Neustädter 
Reihen fünf Stammspieler. Dies 
merkte man über die gesamten 
neunzig Minuten. Kesselsdorf 
war in der ersten Hälfte spiel-
bestimmend. Doch klare Tor-
möglichkeiten boten sich den 
Gästen nicht. Aber auch die 
Neustädter Elf konnte keinen 
Druck auf das gegnerische Tor 
entwickeln. Lediglich Hartwig 
setzte zu einem gefährlichen 
Schuss an. In der zweiten Halb-
zeit war der SSV Neustadt akti-
ver. Aber vorm Tor zu harmlos. 
Kesselsdorf zog sich zurück und 
kam nur sporadisch zu eigenen 
Offensivaktionen. So plätscher-
te das niveauarme Spiel dahin 
und alle richteten sich auf ein 
torloses Remis ein. Dann kam 
die vorletzte Spielminute und ein 
Freistoß für Kesselsdorf an der 
Strafraumgrenze. Dieser führte 
durch einen platzierten Schuss 
in den Dreiangel zur völlig uner-
warteten 0 : 1 Niederlage. 
Weitere News und Nachwuchs-
ergebnisse auf: www.ssv-neu-
stadt-sachsen.de

Jugendtrainer vom SSV Neustadt wurden vom  
DFB geschult

gewiesen. In einer praktischen 
Einheit, wurden gemeinsam 
mit den Jungen und Mädchen 
der E-Jugend, kindergerechte  
Trainings-inhalte vorgestellt, 
die Schwerpunkte für die je-
weiligen Altersklassen ange-
sprochen und diese erläutert. 

Dabei wurde auch auf die Er-
fahrungswerte der Jugendtrai-
ner des SSV Neustadt einge-
gangen,  so dass es bereits 
während des praktischen Teils 
zu einen angenehmen Diskus-
sion kam. Der zweite Baustein 

gestaltete sich als Informati-
onsabend. 
Hier wurden verschiedene 
Qualifizierungsmöglichkeiten 
erörtert sowie Tipps und An-
regungen zur Vorbereitung, 
Aufbau und Durchführung von 
Trainingseinheiten gegeben. 
Natürlich wurde auch über die 
Möglichkeiten zur Integration 
im Rahmen des Fußballs und 
im Hintergrund der bevorste-
henden Frauen Fußballwelt-
meisterschaft in Deutschland, 
das Thema Mädchenfußball 
nicht außen vor gelassen.

Spielbericht 1. Männermannschaft 

SSV Neustadt/Sachsen veranstaltet Osterfeuer!

Am 31.03.11 besuchte das 
DFB-Mobil den SSV Neustadt 
Sachsen. In zwei Bausteinen 

wurden die Jugendtrainer in 
die aktuellen Trainingsmetho-
den des Jugendfußballs ein-

Wir laden alle Nachwuchs-
fußballer, Vereinsmitglieder 
mit ihren Familien zu unseren, 
schon traditionellen Osterfeu-
er recht herzlich ein. Es findet 
am 24.04.2011 am kleinen 

Hartplatz statt. Gezündet wird 
das Feuer 17:00 Uhr. Für Ge-
tränke und einen kleinen Im-
biss ist gesorgt.Lasst uns also 
gemütlich an der frischen Luft 
das Osterfest genießen.



Neustadt in Sachsen Nr. 8/201120

Gebirgs- und Wanderverein

Natur- und Heimatfreunde e. V.  
Neustadt in Sachsen

Freizeitfußballer gesucht!

Mittwoch, 27. April 2011
ACHTUNG geändert: Treff auf 
07:50 Uhr und Rucksackver-
pflegung!
Wanderung über 18 km, „Von 
Rathewalde über Höhen nach 
Lohmen“ mit Rucksackverpfle-
gung und trittfesten Knöchel-
wanderschuhen, Treff:  07:50 
Uhr  Bahnhof Neustadt, vor-
aussichtliche Rückkunft: 17:00 
Uhr, Führung: Wanderfreund 
Joachim Frenzel, Tel. 50 46 52.

ACHTUNG: Wanderung am 
Samstag, dem 7. Mai 2011 „Ut-
tewalder Grund“ findet zu ei-
nem späteren Zeitpunkt statt! 
Neuer Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben!

Samstag, 14. Mai 2011
Wanderung auf dem Kottmars-
dorfer Mühlenrundweg mit tritt-
festen Knöchelwanderschuhen 

über 12 km bis 15 km gemein-
sam mit den Kottmarsdorfern 
Heimatfreunden besuchen 
wir die Bockwindmühle, die 
Schaubackstube und den Sa-
genpfad. 
Anfahrt mit eigenem Pkw, Treff: 
07:30 Uhr  Parkplatz monte 
mare, voraussichtliche Rück-
kunft: 17:00 Uhr, Führung Wan-
derfreundin Ute Dietrich-Jam-
bor  Tel. 60 31 32.

Sonntag, 22. Mai 2011
Fahrt nach Wolkenstein und 
Thermalbad Wiesenthal im 
Erzgebirge, Treff: 07:00 Uhr 
Bushaltestelle Neustadt Schüt-
zenhaus. Teilnahmegebühren 
32 Euro. Interessenten melden 
sich bitte bei der Wanderfreun-
din Eva Krebs Telefon 0 35 96/ 
50 14 00.

Wanderwart Gottfried Jobst

Ski alpin

Severin Thiele/SC Rugiswalde gewinnt den Löwenpokal 
am Spieljoch/Österreich

Am vergangenen Wochenende 
fanden am Spieljoch im Zillertal 
die letzten Wettkämpfe dieser 
Saison statt. Bei herrlichstem 
Frühlingswetter und hervorra-
genden Pistenbedingungen wa-
ren auch wieder Sportler vom 
SC Rugiswalde bei den Rennen 
um den Löwenpokal im Riesen-
slalom und den Spieljochpokal 
im Slalom vertreten. Während 
es bei den Kindern jeweils um 
die beste Einzelzeit ging, zählte 
bei den Schülern die Gesamt-
zeit beider Durchgänge.

Mit einem beherzten 1. Lauf 
fuhr Severin Thiele am Samstag 
die schnellste Zeit des Jahr-
gangs 2001. So konnte er zum 

Abschluss der Saison bei der 
Siegerehrung des Löwenpokals 
noch einmal auf das oberste 
Treppchen steigen. Sein Bruder 
Sebastian (Jahrgang 1999) ver-
passte mit Platz 4 am Sonntag 
nur knapp einen Podestplatz. 
Max Grohmann konnte seine 
hervorragende Ausgangsposi-
tion des ersten Durchganges 
leider nicht ganz halten und be-
legte den 5. Platz im Jahrgang 
1997. Das sehr gute Abschnei-
den der Rugiswalder Rennläu-
fer rundete Julian Röthig mit 
einem guten Platz im Mittelfeld 
ab. Sein Bruder Bastian schied 
leider im ersten Lauf aus.
Beim Spieljochpokal belegte 
Severin Thiele in der AK 10 den 
4. Platz, Sebastian (AK 12) und 
Max (AK 14) erreichten jeweils 
den 8. Platz. Auch hier konnten 
sich die beiden Brüder Julian 
und Bastian Röthig im Mittel-
feld des großen Starterfeldes 
behaupten. Zum Abschluss der 
Saison 2010/11 sei hier einmal 
allen recht herzlich gedankt, die 
den alpinen Rennsport in unse-
rer Region sowohl finanziell als 
auch durch viele ehrenamtliche 
Arbeit unterstützen. 

Wir, die Allgemeine Sport-
gruppe Fußball Neustadt, 
suchen zur Aufrechterhal-
tung unserer Sportgruppe 
dringend neue Mitglieder - 
Alter ist unerheblich.

Spielort: Sportforum Neu-
stadt jeweils Dienstag von 
20:00 - 21:30 Uhr. 
Telefonische Auskunft unter 
der Nummer: 
0 35 96/5 09 37 33.

Freude und Erholung im Kleingarten -  
wir laden Sie dazu ein

Unser Kleingartenverein „Son-
nenblick“ e. V./OT Oberotten-
dorf hat vor wenigen Tagen 
- nun mehr im 65. Jahr seines 
Bestehens - seine traditio-
nelle Mitgliederversammlung 
durchgeführt und damit die 
Gartensaison 2011 eröffnet. 
Wir haben besprochen, wie 
wir unsere Kleingartenanlage 
auch in diesem Jahr schöner 
gestalten können. Höhepunkt 
des Jahres wird wieder un-
sere Sonnenwendfeier sein. 
Zu Beginn jeden Jahres ge-
hen die Mitglieder mit großen 
Erwartungen (besonders an 
das Wetter) in die neue Saison 
und haben nach dem Win-
ter mit großer Ungeduld die 
vergangenen schönen Tage 
bereits genutzt, die Kleingär-
ten auf die neue Saison vor-
zubereiten. Mit viel Eifer und 
Liebe wurden die Reste des 
Winters beseitigt und auch 

der erste Grill angeheizt. Für 
unsere Mitglieder bedeutet 
Kleingarten Bewegung in der 
Natur, Entspannung und Erho-
lung aber auch Freude an den 
kleingärtnerischen Erfolgen 
und Erträgen, wobei natürlich 
auf ökologische Gartenbewirt-
schaftung orientiert wird.

Wenn Sie Lust und Interesse 
an einem Kleingarten haben, 
laden wir Sie herzlich ein. 
Unsere Kleingartenanlage ist 
in ruhiger Lage gelegen. Wir 
haben mehrere zur Zeit freie 
Kleingärten (200 - 400 qm) - 
teilweise mit Holzlauben - zu 
verpachten. Brauchwasser 
(kostenlos) und Elektro-ener-
gie für jeden Kleingarten so-
wie Trinkwasser in der Klein-
gartenanlage sind verfügbar. 
Kontakt: Herr Gerstner (Tel.  
0 35 96/50 22 67) oder Herr 
Pfau (Tel. 0 35 96/60 25 42).

Volkssolidarität e. V.  
Ortsgruppe Neustadt
Wir wünschen unseren Mitgliedern und al-
len Freunden der Volkssolidarität ein schö-
nes Osterfest bei guter Gesundheit!

Für den Vorstand Evamaria Sterl

Siedlerverein Krumhermsdorf e. V. 

lädt zu einer Pflanzentauschbörse ein.

Am Sonnabend, dem 
07.05.2011 ab 09:00 Uhr 
führt der Siedlerverein Krum-
hermsdorf e. V. im Park eine 
Pflanzentauschbörse durch. 
Die Vereinsmitglieder sowie 
alle Pflanzenliebhaber aus 
der Umgebung sind herzlich 

eingeladen. Wir hoffen auf re-
ges Interesse, viele Angebote 
an Stauden, Zwiebeln, Jung-
pflanzen, Ablegern usw. und 
angeregte Fachsimpeleien un-
ter Hobbygärtnern.

Der Vorstand

Branche[direkt] Jetzt als eBook
online lesen

www.wittich-herzberg.de
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Schwimmverein „monte 
mare Neustadt/Sachsen“ 
e. V.

Nachwuchs erfolgreich in Pirna 

Zwei Mannschaften des 
KSV Neustadt im Finale

des Kreispokals Classic-Kegeln

Am letzten Wochenende im 
März standen gleich zwei 
Wettkämpfe auf dem Pro-
gramm. Während die großen 
Schwimmer nach Dresden 
zum Frühjahrspreis fuhren, 
nahmen 22 vorwiegend jünge-
re Sportlerinnen und Sportler 
an den Sprintmeisterschaften 
in Pirna teil. 

Für unsere jüngsten Sportler 
war es der erste Wettkampf. 
Alle versuchten nachzuwei-
sen, dass sie in den vergan-
genen Wochen wieder fleißig 
trainiert hatten. 

Und mit 4 Gold, 10 Silber und 
15 Bronzemedaillen sowie 
sehr vielen persönlichen Best-
zeiten gelang ihnen das aus-
gezeichnet. 
Die Goldmedaillen gingen an 
Ina Richter, David Kotte und 
Franz Lehmann. Die Silberme-
daillen erkämpften sich Emelie 
Buschmann, Nicole Thieme, 
Erik Domaschke und Paul 
Frenzel und die Bronzemedail-

len sicherten sich Seraphina 
Kautzner, Ina Richter, Nicole 
Thieme, Johannes Cramer, 
Falk Domaschke, David Kotte, 
Franz Lehmann und Antonio 
Niebisch. 

Am Frühjahrspreis in Dresden 
nahmen 34 Vereine aus ganz 
Deutschland mit insgesamt 
377 Aktiven teil, darunter 12 
Schwimmer des SVMM. Diese 
hatten es sichtlich schwer aufs 
Podest zu schwimmen, an-
gesichts der Konkurrenz wie 
dem SC DHfK Leipzig, SSV 
Nürnberg, SC Riesa, Dresdner 
Delphine. Deshalb sind die er-
reichten Bestzeiten (Tim Voigt, 
Dean Petschel, Emil Stroh-
bach, Christoph Bergmann, 
Tim Harnisch, Lena Dambier, 
Kristin Paul, Nora Skornia, 
Nicole Thieme, Johannes 
Cramer), eine Finalteilnahme 
(Dean Petschel) und drei Bron-
zemedaillen (Tim Harnisch) ein 
beachtenswerter Erfolg.

SVMM

Am 10.04.2011 empfing der 
KSV Neustadt 3. im 2. Halb-
finale des Kreispokalturniers 
den SV Pesterwitz 2. auf der 
Heimbahn in Polenz. Bereits 
am 02.04.2011 hatte der KSV 
Neustadt 1. gegen die SV Pir-
na-Süd 1. mit hervorragenden 
neuen Bahnrekord von 2664 
Holz in Polenz sicher das Po-
kalfinale erreicht. Die 3. Mann-
schaft des KSV Neustadt 
stand gegen die SV Pester-
witz 2. Mannschaft vor einer 
schweren Aufgabe. Schon der 
erste Starter von Pesterwitz 
erspielte Mannschaftsbest-
leistung und einen Vorsprung 
von 30 Holz. Im 2. Durchgang 
gelang es Gerd Brauer 20 Holz 
aufzuholen und so entwickelte 
sich ein ausgeglichener und 

spannender Wettkampf.
Ab dritten Durchgang domi-
nierte der KSV Neustadt das 
Spiel und ging nach hervor-
ragender Tagesbestleistung 
durch Istvan Szakács erstmals 
mit 47 Holz in Führung. Die-
se Führung konnte bis zum 
Schluss dank sehr guter Leis-
tungen von  Burkhard Hantsch 
und Klaus Heymann noch auf 
97 Holz ausgebaut werden. 
Der Sieg und somit der Einzug 
in Pokalfinale für die 3. Mann-
schaft des KSV Neustadt war 
damit perfekt. Da die Final-
paarung Männer KSV Neu-
stadt 1. gegen KSV Neustadt 
3. lautet, ist der Kreispokal im 
Kegeln Classic in der Saison 
2010/2011 dem  KSV Neu-
stadt erstmals sicher.

KSV Neustadt 3.	 2465
Karlheinz Schäfer 	   392
Gerd Brauer	   397
Istvan Szakács	   442
Burkhard Hantsch	   433
Horst Damm	   386
Klaus Heymann	   415

Bergbau-Traditionsverein Hohwald e. V.

Einladung zur Erlebniswanderung

Nach großem Interesse an 
unseren geführten „Erlebnis“-
Wanderungen im letzten Jahr 
bietet der Bergbau-Traditions-
verein Hohwald e. V. auch in die-
sem Jahr wieder jeden Monat 
eine geführte Wanderung durch 
unsere schöne Heimat an. Jede 
Wanderung steht unter einem 
anderen, spannenden Thema 
und wird von fachkundigen 
Wanderführern begleitet.
Im April laden wir Sie und Ihre 
Familie ganz herzlich zu einer 
Erlebnis-Wanderung in den 
Hohwald, rund um den Val-
tenberg ein, der sich gerade 
im Frühjahr in einer wunder-
schönen Atmosphäre zeigt. Die 
Wanderung führt Sie zu alten 
Gedenksteinen, dem Forsthaus 
Klunker, dem Valtenberg mit sei-
nem Aussichtsturm und der We-
senitzquelle. Außerdem erfahren 
Sie Wissenswertes aus dem 

Hohwaldgebiet und bekommen 
Informationen über Flora & Fau-
na unserer Heimat. Die Gesamt-
dauer der Wanderung beträgt 
ca. 6 Stunden. Diese Zeit ist kei-
ne reine Wanderzeit,  sondern 
kommt durch die zahlreichen 
Erläuterungen zu Stande. 
Datum: 30. April 2011, Treff: 
09:00 Uhr vor dem Erbgericht 
Berthelsdorf, 
Von dort gemeinsame Weiterfahrt 
(ca. 10 Minuten) zum Ausgangs-
punkt der Führung. Teilnahmege-
bühr:  3 Euro pro Person, Kinder 
bis 6 Jahre frei. Eine telefonische 
Vorabanmeldung ist in jedem Fall 
nötig. Ansprechpartner:  René 
Teich Tel. 01 62/6 06 49 09 oder  
0 35 96/50 90 61.

Vorankündigung der nächs-
ten Wanderungen: 
21. Mai 2011 
Wanderung  im deutsch-tsche-

chischen Grenzland um die Orte 
Langburkersdorf und Rugiswal-
de. Entdecken sie mit uns fast 
vergessene böhmische Dörfer 
und ihre Geschichte,  einen erlo-
schenen Vulkan und Vieles mehr.

18. Juni 2011 
Kommen sie mit zu einer Wan-
derung in unseren schönen 
Hohwald. 
Sie werden Spuren des his-
torischen Goldbergbaus ent-
decken, dem Neustadt seine 
Gründung zu verdanken hat 
und viel über die heimische 
Tier- und Pflanzenwelt erfahren. 
Außerdem werden wir einen 
Blick in ein erhalten gebliebe-
nes Bergwerk werfen und in die 
Technik des Goldwaschens ein-
gewiesen.

23. Juli 2011 
Exkursion in den östlichen Teil 

des Hohwaldgebietes. Erkun-
den Sie mit uns das Gebiet der 
„Hohwaldklinik“ und lernen sie 
viele interessante Geschichten 
dazu kennen. 
Anschließend werden wir einen 
kleinen Abstecher in Richtung 
Severni/Tschechien unterneh-
men und uns danach das be-
kannteste Bergbaugebiet im 
Hohwald, die Goldbergwiesen 
bei Steinigtwolmsdorf,  anse-
hen.
Alle Wanderungen sind etwa 10 
km lang und dauern fachkundig 
geführt um die 5 - 6 Stunden. 
Bequeme Wanderschuhe, Re-
genschutz sowie Verpflegung 
aus dem Rucksack sind zu 
empfehlen.
Nehmen Sie doch einmal an 
einer geführten Wanderung teil 
und erfahren Sie viel über die 
Landschaft, deren Geschichte 
sowie Flora und Fauna.

Horst Damm - KSV Neustadt
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SSV 1862 Langburkersdorf e. V.

Ausflug ins Dynamo-Stadion
Am 09.04.2011 war es endlich 
so weit. Organisiert durch den 
SSV 1862 Langburkersdorf ha-
ben sich für 44 Anhänger des 
SSV und Dynamo die Tore des 
neuen Dresdener Stadions ge-
öffnet. In einem 2-stündigen 
Rundgang nahmen wir jeden 
Winkel des Stadions unter die 
Lupe. Geführt wurden wir von 
Sebastian, einem Studenten, 
welcher bestens über Dynamo 
Bescheid wusste. Allerdings 
machte es ihm die fachkundige 
Reisegruppe auch nicht gerade 
leicht. Start- sowie Endpunkt 
war direkt am Haupteingang. 
Hier erfuhren wir Wissenswer-

tes über die Geschichte der 
SGD. Weiter ging es in Rich-
tung der alten Anzeigetafel, 
dem letzten Rest des alten Sta-
dions. 
Nun informierte uns Sebastian 
über die Konstruktion aus Stahl 
und Beton. 
Über die Gegentribüne inklusi-
ve Presseplätze ging es dann 
weiter in Richtung des heiligen 
Grüns. Natürlich besuchten 
wir auch die Trainerbank und 
die Gruppe erhielt einen Ein-
druck von der Perspektive des 
Trainers und der Spieler. Nach 
weiteren Stationen, wie die 
Gästekabine, der Presseraum, 
sowie die VIP-Tribüne ging es 

zu den teuersten Plätzen im 
Stadion, den VIP-Logen. Diese 
konnten durch ihre Exklusivität 
und Individualität beeindrucken. 
Die höchste Station auf unserem 
Rundgang war der Bereich für 
die Medienvertreter oberhalb der 
Haupttribüne direkt unter dem 
Dach. 
Unser interessanter Rundgang 
endete schließlich im Foyer. 
Selbst Anhänger anderer Ostver-
eine wurden vom Dynamo-Flair 
begeistert. Nach einem Grup-
penfoto stand noch ein Besuch 
im Fanshop an. Nun hieß es 
schnell heim, um pünktlich das 
Ostderby im heimischen Ver-
einsheim verfolgen zu können. 
Die gesammelten Eindrücke 
wurden bei Bier und Bratwurst 
ausgetauscht sowie überlegt, 
wie man die eigene Spielstät-
te weiter verschönern kann. An 
dieser Stelle auch noch einmal 
herzlichen Dank an das Reise-
unternehmen Puttrich für den 
reibungslosen Transfer.
 
Aus dem Nachwuchs
Seit Anfang April trainieren die 
Nachwuchskicker des SSV 
wieder regelmäßig mittwochs 
ab 16:30 Uhr. Unsere älteren 
Jugendlichen absolvierten be-
reits ihr erstes Testspiel und 

zeigten gegen Großharthau 
eine beachtliche Leistung. Für 
diese Altersklasse, Jahrgang 
1996/97 suchen wir noch Kin-
der, aber natürlich sind auch 
alle anderen Jahrgänge herzlich 
willkommen.

Zu den fast Ältesten im Verein
Für unsere Männerreserve hat 
die Saison bereits begonnen. 
Dennoch möchten wir noch 
einige Sätze über das vergan-
gene Spieljahr schreiben. So 
absolvierten die Alten Herren 
im Spieljahr 2010 23 Spiele, er-
reichten dabei 10 Siege, 5 Un-
entschieden und 8 Niederlagen 
bei einem Torverhältnis von 67 
zu 62. 
Es wurden dabei insgesamt 32 
Spieler eingesetzt, davon konn-
ten sich 21 als Torschützen 
einschreiben. Treffsicherster 
Akteur war Rene Rodig mit 16 
Toren gefolgt von Ronald Mär-
kisch, Rainer Harte und Rene 
Kunz mit jeweils 8 Toren. Seit 
April finden wieder regelmäßig 
jeden Freitag Heim- und Aus-
wärtsspiele statt. 

Näheres dazu, sowie andere In-
formationen aus unserem Ver-
einsleben sind wie gehabt unter 
www.ssv-1862.de zu finden.

Hundesportverein  
Hohwald- 
Berthelsdorf e. V.

Einladung

Der Vorstand des Hundesportvereins Hohwald-Berthelsdorf  
(SV) e. V. ruft alle Vereinsmitglieder zum gemeinsamen Ar-
beitseinsatz 

am 7. Mai 2011 ab 8:00 Uhr 

auf dem Vereinsgelände im Gewerbegebiet „Am Fuchsberg“ 
auf. Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Der Vorstand

Ausbildungskurs 

nach dem „Augsburger 
Modell“ des Vereins für 
Deutsche Schäferhunde

Der Hundesportverein Hohwald-Berthelsdorf (SV) e. V. 
bietet ab 08.05.2011 einen Ausbildungskurs 
für Hunde aller Rassen an. Unter Anleitung erfahrener 
Ausbilder bringen die Hundeführer so ihren Vierbeinern 
das Hunde A-B-C bei. 
Das Kursprogramm beinhaltet grundlegende Gehor-
samsübungen wie z. B. Leinenführigkeit, Sitz, Platz, He-
rankommen. Die Kursgebühr beträgt 50,- EUR. Teilneh-
men kann jeder Hund, gleich welcher Rasse, mit seinem 
Hundeführer. Der Kurs endet mit der Abschlussprüfung 
zum Begleithund.

Adresse und Ansprechpartner unter: 
www.hsv-hohwald.de
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Historisches

Die Scheuchemauer und  
der Schönbacher Federkrieg

Bei einer Wanderung über Dö-
rings Berg bei Langburkers-
dorf kann man noch heute 
Reste eines beeindruckenden 
Steinwalles sehen. Dieser 
wurde vor etwa 300 Jahren 
angelegt, um das Ausbrechen 
von weidenden Tieren zu ver-
hindern und diente gleichzeitig 
als Begrenzung der Flächen 
des Rittergutes Langburkers-
dorf gegenüber dem Ort Ru-
giswalde. Er zeugt von harter 
Fronarbeit der Bauern, die 
dafür Anspännerdienste leis-
ten mussten. Dieser Steinwall 
wird in einer Langburkers-
dorfer Flurkarte von 1843 als 
„Scheuchemauer“ bezeich-
net. Woher diese Bezeichnung 
rührt, ist noch ungewiss.

Ein geschichtlicher Rückblick:
Der Burkersdorfer Ritterguts-
besitzer Heinrich Gebhard 
von Miltitz schuf 1651 ein „Er-
bregister“, in dem sämtliche 
Rechte und Pflichten der Herr-
schaften und ihrer Untertanen 
festgelegt waren. Auch der Ort 
Schönbach gehörte fast im-
mer zum Rittergut Burkersdorf 
und hatte damit auch dort zu 
„fronen und czinsen“.

Am 18. März 1705 fand vor 
dem Burkersdorfer Schloss 
ein Gerichtstag statt, zu dem 
die Gutsherrin Martha Magda-
lena verw. v. Miltitz die Schön-
bacher Anspänner dazu auf-
forderte, unverzüglich Steine

anzufahren zu „Garten und an-
deren Mauern“. 
Beim Nichtbefolgen wurde „1 
guldin“ Strafe angedroht. Das 
passte den Schönbachern 
überhaupt nicht. Die Früh-
jahrsbestellung stand vor der 
Tür, sie sagten zu dieser Auf-
forderung zunächst gar nichts 
und „standen da wie klöze“, 
so der damalige Gerichts-
schreiber.

Sie sahen in ihrem Erbregis-
ter nach und waren der Auf-
fassung, dass die Gutsherrin 
mit ihren Forderungen nicht 
im Recht sei. Diese bestand 
jedoch auf ihrer Auslegung 
des Erbregisters, nach dem 
die Schönbacher Anspänner 
diese Arbeit zu leisten hätten, 
konnte diese jedoch nicht da-
von überzeugen.
Und diese riefen den Landes-
herrn, August den Starken, als 
höhere Instanz an. 
Er beschied Frau von Miltitz, 
die Anspänner nicht weiter zu 
belasten. 

In der Zwischenzeit hatten je-
doch Knechte der Gutsherrin 
die Wohnungen derjenigen 
Schönbacher Bauern ausge-
räumt, die den Strafgulden 
nicht zahlen konnten. Dabei 
wurden auch die Betten mit-
genommen und im Burkers-
dorfer Schloss „verwaret“.
(Fortsetzung folgt)
W. Schultze

Sonstiges

Kreissportbund  
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.

In Zusammenarbeit mit dem 
Pirnaer Ruderverein 1872  
e. V. stellt der Kreissportbund 
für alle interessierte Vereine 
ein Vereinsverwaltungspro-
gramm vor. Mit diesem Pro-
gramm kann die Vereins- und 
Mitgliederverwaltung und die 
Vereinsbuchhaltung bearbei-
tet werden. Vorraussetzung ist 
ein internetfähiger Computer. 
Über die Nutzungsmöglichkei-
ten und Kosten bieten wir zwei 

Beratungstermine an:
16.05.2011, 18:00 Uhr im 
Bootshaus des Pirnaer Ru-
dervereins 1872 und am 
22.06.2011, 18:00 Uhr im 
BBZ des KSB, Burgker Str. 
4 in Freital (Stadion des Frie-
dens). Bitte um vorherige tele-
fonische Anmeldung bei Frank 
Seifert: 0 35 01/4 91 90 11 oder 
Daniela Hofmann: 
0 35 01/4 91 90 29 bzw. 
03 51/6 49 14 62. (WoVo)

Streckentag der Sebnitztalbahn 

auf den Bahnhöfen Bad Schandau, Goßdorf-Kohlmühle, 
Sebnitz und Neustadt in Sachsen

Nach der durchaus gelunge-
nen Feier zur Wiedereröffnung 
des Zugverkehrs zwischen 
Sebnitz und Bad Schandau 
auf der Sächsisch-Böhmi-
schen Semmeringbahn will 
die Initiativgruppe Kohlmühle 
nun am 30. April wieder mit 
einer Veranstaltung, dem so-
genannten „Streckentag“ auf-
merksam machen. Der Stre-
ckentag, an dem bei diesem 
zweiten Mal neben Sebnitz 
sich nun auch Neustadt/Sa. 
und Bad Schandau präsen-
tieren, soll ein Anreiz für die 
Anwohner, Gastgeber und 
deren Gäste sein, weiterhin 
oder auch wieder die Zugfahrt 
durch das Sebnitztal mit zu 
nutzen. Die Aktionszugfahrt 
beginnt um 14:00 Uhr ab 
Neustadt. Die Fahrt wird be-
gleitet von Andrea Reimann, 
die Erläuterungen der Sehens-
würdigkeiten rechts und links 
des Schienenstranges gibt.
Abfahrt in Sebnitz ist um 
14:16 Uhr, in Kohlmühle um 
14:31 Uhr, Ankunft in Bad 
Schandau wird um 14:40 Uhr 
sein. Die Rückfahrt beginnt in 

Bad Schandau um 15:19. Uhr, 
Ankunft in Kohlmühle: 15:28 
Uhr. 
Dort ist folgendes Programm 
vorbereitet:
15:30 Uhr Begrüßung zu an-
schließender Kaffeezeit, 
16:00 Uhr Kinderprogramm, 
17:30 Uhr Maibaumsetzen, 
19:00 Uhr Unterhaltung im Fest-
zelt, 21:00 Uhr Lampionumzug 
mit der Feuerwehr, Entzünden 
des Hexenfeuers und bis 
24:00 Uhr im Festzelt Tanz  in 
den Mai mit DJ Heiko.

Auf allen Bahnhöfen wird 
für das leibliche Wohl der 
Fahrgäste gesorgt. Alle um-
liegenden Anwohner sind 
ganz herzlich eingeladen, am  
30. April, um unserer Bahnver-
bindung die Treue zu halten, 
wie auch für eine dauerhafte 
Fahrmöglichkeit über die Ei-
senbahnverbindung von Bad 
Schandau über Sebnitz nach 
Neustadt/Sa (und zurück) zu 
demonstrieren. Wir hoffen auf 
zahlreiche Unterstützung. 

Die Initiativgruppe Kohlmühle

Ideen in Druck
Mit einer Anzeige in Ihren Heimat- und
Bürgerzeitungen erreichen Sie Ihre Region. w

w
w

.w
it

ti
ch

.d
e



Neustadt in Sachsen Nr. 8/201124

4. Stolpener Maibaumeln

Das Fest für die ganze Familie!

30. April - 1. Mai 2011
Stolpen macht Frühling!
Burgstadt Stolpen: Marktplatz, Innenstadt, Stadtmuseum

Der Jugendring Sächsische Schweiz- 
Osterzgebirge e. V.

Erwecke deine Idee zum Leben! 

Offizielle Eröffnung des Malteser 
Hospizbüros in Neustadt in Sachsen
Seit Februar 2011 ist Carolin 
Konopke neue Mitarbeiterin 
des Malteser Hospizdiens-
tes in Neustadt. Am 15. April 
2011 wurde ein neues Büro, 
die Kontakt- und Beratungs-
stelle des Hospizdienstes, im 
evangelischen Pfarrhaus in 
Neustadt feierlich eingeweiht.
Der Malteser Hospizdienst 
begleitet seit über 10 Jahren 
schwerstkranke und sterben-
de Menschen in der Säch-
sischen Schweiz. Mit der 
Eröffnung der zweiten Kon-
takt- und Beratungsstelle des 
Hospizdienstes in Neustadt 

soll dem wachsenden Bedarf 
nach Beratung zu den Themen 
Sterben, Tod und Trauer sowie 
ambulanter Begleitung Betrof-
fener im Besonderen begeg-
net werden.

Malteser Hilfsdienst e. V. - 
Hospizbüro Neustadt, Kirch-
platz 2 in 01844 Neustadt in 
Sachsen,
Tel./Fax: (0 35 96) 5 08 97 05 
bzw. 01 60/7 83 89 30, 
hospiz@malteser-pirna.de

Öffnungszeiten: donnerstags 
von 09:00 bis 13:00 Uhr

Maibaumsetzen, Hüpfburg, Bun-
gee-Trampolinanlage, Kletter-
turm, buntes Markttreiben, Mal-
wettbewerb mit tollen Preisen, 
Kinderkarussell, Trödelmarkt, 

Puppentheater u. v. m. 
Weitere Infos: www.stolpen.de
Kontakt: Tourist-Information 
Stolpen, Markt 5, 01833 Stol-
pen, Tel.: 03 59 73/2 73 13

Freie Plätze für das  
ASJ-Sommerferienlager

Hallo Kids,

wir haben noch freie Plätze für 
das ASB Sommerferienlager. 
Vom 9. bis 19. Juli 2011 fah-
ren wir wieder in das schöne 
Erzgebirge nach Thalheim, in 
das Schullandheim „Tabaks-
tanne“.

In den Kosten in Höhe von 305 
Euro sind An- und Abreise, 
Unterkunft, Vollverpflegung, 
ein Tagesausflug, mehrere 
kleine Ausflüge sowie alle an-

deren von uns organisierten 
Aktivitäten enthalten.
Na, habt ihr Lust bekommen 
und ihr seid zwischen 8 und 
17 Jahre alt, dann meldet euch 
bis 30. April 2011 bei uns.

Arbeiter-Samariter-Jugend
Berthelsdorfer Straße 21, 
01844 Neustadt in Sachsen
Telefon 0 35 96/5 61 -4 60, 
Funk 01 71/35 22 23 13
asj@asb-neustadt-sachsen.de

Wandertag der 
„Ehemaligen“

Hallo, liebe Seniorinnen und 
Senioren der Stadtverwal-
tung,
unser nächster Wandertag fin-
det am Donnerstag, dem  5. 
Mai 2011, statt.

Treff: 09:00 Uhr am Rathaus. 

Bitte schönes Wetter mitbrin-
gen!

i. A. G. Schöneich

Wir suchen eure Ideen für 
„Rock dein Projekt“ 2011
Ihr seid zwischen 14 und 25 
Jahren und habt neue Ide-
en für eure Stadt oder eure 
Gemeinde? Ihr wollt ein The-
aterstück aufführen, einen 
Tanzworkshop machen, wollt 
ein sportliches Turnier organi-
sieren, ihr wollt … organisie-
ren?! Dann bietet „Rock dein 
Projekt“ genau das richtige 
für euch, denn hier sind eure 
Ideen gefragt.  „Rock dein 
Projekt“ ist ein Beteiligungs-
projekt und findet bereits zum 
zweiten Mal unter Regie des 
Flexiblen Jugendmanage-
ments im Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge 
statt.
Jugendliche und junge Grup-
pen können sich bis zum 

24.06.2011 mit ihrer Idee für 
„Rock dein Projekt“ beim 
Jugendring oder bei Pro Ju-
gend e. V. bewerben. Am 
08.07.2011 entscheidet eine 
Jugendjury, welche Ideen 
Wirklichkeit werden. 
Hier können sich alle, die sich 
beworben haben, noch einmal 
ins Zeug legen und die Jury- 
in einer kleinen Präsentation- 
von ihrer Idee überzeugen. 
Also, ihr habt Ideen, die ihr 
schon immer  umsetzen woll-
tet, euch fehlt aber einfach 
die finanzielle Unterstützung, 
dann meldet euch bei den Fle-
xiblen Jugendmanagerinnen 
unter flexjuma@jugend-ring.
de an. Weiter Informationen 
und den Bewerbungsbogen 
findet ihr unter www.jugend-
ring.de.

Ostern 2011 

Vom 19.04. - 25.04.2011 fin-
den in der Panoramasauna 
des monte mare Freizeitba-
des österliche Spezialaufgüs-
se statt. Am Ostersamstag, 
dem 23.04.2011 feiern wir 
von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
das Osterhasenfest im Bad 
und begrüßen den Osterha-
sen. Spiele im und am Wasser 
lassen keine Langeweile auf-
kommen. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
Vorschau: 07.05.2011 
Knoblauch-Saunaabend

Immobilienanzeigen

Sie suchen Haus, Wohnung oder Geschäft?
Immobilienanzeigen finden Sie in Ihrem
regionalen Amtsblatt. w
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Branche [direkt] • Schönes heim • Branche [direkt]
Branche [direkt] • Schönes heim • Branche [direkt]

Jetzt als eBook
online lesen

www.wittich-herzberg.de

Handwerk + Dienstleistung regional
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Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst
(alle Angaben ohne Gewähr)

Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 0 35 01/4 91 80

Kinderärzte und HNO-Arzt

Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen,

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den 
nachfolgenden Zeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19:00  Uhr, Mittwoch und  
Freitag von 14:00 Uhr,  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 7:00 Uhr, jeweils  bis 
7:00 Uhr des folgenden Tages
über die Rettungsleitstelle in Anspruch zu nehmen.

Zahnärzte 

jeweils von 9:00 - 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 0 35 01/4 91 80
	 Telefon:
22.04.2011
DS Kowalow, Am Plumpenberg 1
Langburkersdorf	 0 35 96/60 46 71

23./24.04.2011
Dr. med. dent. Lehnung
Goethestraße 2, Neustadt	 0 35 96/50 22 20

25.04.2011
DS Lindemann, W.-Kaulisch-Str. 1
Neustadt	 0 35 96/50 27 96

30.04./01.05.2011
DS Nemeth-Böhm, Böhmische Str. 4, 
Neustadt	 0 35 96/60 41 40

Apotheken-Notbereitschaft

Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 8:00 Uhr morgens bis 8:00 Uhr morgens 
des Folgetages statt. 

Wenn Sie eine Notdienstapotheke benötigen, rufen Sie bitte un-
ter der Nr. 0 35 91/1 92 22 an oder erkundigen Sie sich unter 
www.apotheken.de. Folgende Apotheken haben am Wochenen-
de in der o. g. Zeit  in unserer Region Notdienst für dringende 
Rezepte:

22.04.2011
Stadt-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, Altmarkt 14	 0 35 94/70 31 27

23.04.2011
Löwen-Apotheke Stolpen
01833 Stolpen, Markt 2	 03 59 73/2 48 30

24.04.2011
Rosen-Apotheke Sebnitz
Rosenstraße, 01855 Sebnitz	 03 59 71/83 04 93
Schloß-Apotheke Dürrröhrsdorf
01833 Dürrröhrsdorf, Kastanienweg 2	 03 50 26/9 03 05
Valtenberg-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 64	 03 59 51/3 17 88

25.04.2011
Sonnen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda,
Carl-Maria-von-Weber-Str. 2	 0 35 94/70 70 64

29.04.2011
Neue Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda,
Neue Bautzener Str. 19	 0 35 94/71 30 90

30.04.2011
Markt-Apotheke Neustadt
01844 Neustadt, Böhmische Straße 2	 0 35 96-/55 09 70

Frauen- und Kinderschutzhaus

erreichbar rund um die Uhr über die
Rettungsleitstelle	 0 35 01/4 91 80

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit

Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15,
Stolpen, OT Rennersdorf	 03 59 73/28 30

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten  
Evangelische St. Jacobi Kirche
Wir laden zu den Gottesdiensten
 in die St. Jacobi-Kirche.
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt.
Gottesdienste können nachgehört werden - 
bitte im Pfarramt anfragen!

Donnerstag, 21.04., Gründonnerstag
19.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in der St.-Jacobi-Kirche, 

Pfr. Schellenberger
	 Kollekte für eigene Gemeinde

Freitag, 22.04., Tag der Kreuzigung des Herrn - Karfreitag
15 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Kammerchor zur 

Sterbestunde Jesu, Pfr. Klipphahn
	 Kollekte für Sächsische Diakonissenhäuser

Sonntag, 24.04., Ostersonntag (Auferstehung des Herrn)
6 Uhr	 Osternachtfeier in der Friedhofskirche mit Abend-

mahl und Jugendchor, Kindergottesdienst und an-
schließendem Osterfrühstück, Pfr. Schellenberger

9.30 Uhr	 Festgottesdienst mit Kantorei und Kurrende, Pfr. 
Klipphahn

	 Kollekte für Jugendarbeit der Landeskirche (1/3 
verbleibt in Kirchgemeinde)

Montag, 25.04., Ostermontag
10 Uhr	 Festgottesdienst mit Posaunenchor, Pfr. Schellen-

berger, Kollekte für eigene Gemeinde

Sonntag, 01.05., 1. Sonntag nach Ostern - Quasimodogeniti 
-
9:30 Uhr	 Festgottesdienst zum Kita-Sonntag mit Tauferin-

nerung für die ganze Gemeinde,
	 Pfr. Schellenberger, Kollekte für eigene Gemeinde

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Eltern-Kind-Kreis: Samstag, 21. Mai, 9 Uhr - 11.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus mit Ute Freitag, Thema: „Lob der Schöpfung“
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Christenlehre: montags im Kirchgemeindehaus, Hospitalstr. 2
1. und 2. Klasse: 15.00 Uhr
3. und 4. Klasse: 15.45 Uhr
Powerkids: (5./6. Klasse): immer mittwochs
17 - 18.30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden
7. Klasse: dienstags, 16.30 Uhr im Schafstall, Pfarrhaus
8. Klasse: dienstags, 16.30 Uhr im Diakonat
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags 19.30 - 23 Uhr
Für Frauen
Frauenkreis:
Mittwoch, 18. Mai, 17 Uhr im Kirchgemeindehaus
Mit der Bibel
Alpha Bibelkreis: Dienstag, 03.05, ?.05., 01.06., 19.30 Uhr
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat
Bibelstunde Seniorenheim Berthelsdorfer Straße:
Donnerstag, 05.05., 9.30 Uhr
Für Senioren
Seniorentreff:
Donnerstag, 12. Mai, 14 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kirchenvorstand: Dienstag, 10. Mai, 19 Uhr im Diakonat
Kirchenmusik
Kurrende (Kl. 1 + 2):
montags, 14.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kurrende (Kl. 3 + 4):
montags, 16.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Jugendchor(Kl. 5 - 7):
dienstags, 18 Uhr im Kirchgemeindehaus
Jugendchor (ab Kl. 8): freitags, 18 Uhr, Kirchgemeindehaus
Kantorei: montags, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 20 Uhr in der Sakristei
Posaunenchor: mittwochs, 19 Uhr in Stolpen
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf/Polenz
Frauendienst: Montag, 9. Mai, 14 Uhr gemeinsam mit Polenz im 
„Erbgericht Polenz“
Grüne Damen und Herren
Montag, 9. Mai, 10 Uhr Gruppentreffen im Seniorenheim

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 50 30 39, Fax 50 19 23, 
www.kirche-neustadt.de, E-Mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Lauterbach-Oberottendorf mit den  
irchorten Bühlau und Rückersdorf
Donnerstag, 21.04., Gründonnerstag
19:30 Uhr 	 Tischabendmahl für die Konfirmanden, Eltern, Pa-

ten und Kirchvorsteher in Lauterbach

Freitag, 22.04., Karfreitag
10:30 Uhr 	 Andacht zum Sterbetag Jesu mit Abendmahl in 

Rückersdorf
14:00 Uhr 	 Andacht zum Sterbetag Jesu mit Abendmahl in 

Oberottendorf

Sonntag, 24.04., Ostersonntag
09:00 Uhr 	 Festgottesdienst m. Osterspiel in Oberottendorf
10:30 Uhr 	 Festgottesdienst m. Osterspiel in Rückersdorf

Montag, 25.04., Ostermontag
10:00 Uhr 	 Osterspaziergang ab Lauterbach

Sonntag, 01.05., Quasimodogeniti 
14:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Oberottendorf

Zusammenkünfte:
Kindervormittag
09:30 -
12:00 Uhr 	 Oberottendorf, 14.05.
Kinderkreis:
15:00 Uhr 	 Lauterbach, 21.04., 05.05., 19.05.
Junge Gemeinde
19:30 Uhr 	 Lauterbach/Oberottendorf
jeden Freitag im Wechsel
Gesprächskreis:
20:00 Uhr 	 Oberottendorf, 09.05.
20:00 Uhr 	 Rückersdorf, 17.05.
Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 -
11:15 Uhr 	 Lauterbach,11.05., 25.05.
Mütterkreis:
20:00 Uhr 	 Lauterbach, 03.05.
Frauendienst:
14:00 Uhr 	 Oberottendorf, 10.05.
14:00 Uhr 	 Rückersdorf, 17.05.
Bibelstunde:
10:00 Uhr 	 Lauterbach 04.05., 18.05.
Chorproben 
nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf!
19:00 Uhr montags 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach - 
Oberottendorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, 
Tel. 03 59 73/2 64 01/2 64 12

Katholische Kirche St. Gertrud

Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen

Gründonnerstag 21.04.
18 Uhr 	 Hl. Messe, anschl. Anbetung 
	 bis 20 Uhr

Karfreitag 22.04.
Feier vom Leiden und Sterben des Herrn 
10 Uhr 	 Kreuzweg für die ganze Gemeinde in Sebnitz 
15 Uhr 	 Passion Christi 

Karsamstag 23.04.
Tag der Grabesruhe des Herrn
15 - 16 Uhr 	 Grabverehrung in Sebnitz

Feier der Osternacht 23./24.04.
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Sa., 19 Uhr 	 Hl. Messe 

Ostersonntag 24.04.
Hochfest der Auferstehung des Herrn
So., 11 Uhr 	 Hl. Messe

Ostermontag 25.04.
Mo., 8 Uhr	 Hl. Messe

Sa., 30.04.
17 Uhr 	 Hl. Messe zur Firmung 
	 in Sebnitz mit Bischof Joachim Reinelt

Sonntag, 01.05. - Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 
8 Uhr 	 Hl. Messe 
16.30 Uhr 	 Hl. Messe in Mikulasowice
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Hl. Messen an den Werktagen
Mi., 27.04
18 Uhr 	 Hl. Messe
Fr., 29.04.,
8.30 Uhr 	 Hl. Messe
Mi., 04.05.,
18 Uhr 	 Hl. Messe
Fr., 06.05.,
8.30 Uhr 	 Hl. Messe

Beichtgelegenheit beim fremden Beichtvater:
Fr., 22.04.,
16 Uhr	 Pfarrer G. Wanzek

Katholisches Pfarramt, Struvestr. 5, 01844 Neustadt
Pfarrer Edward Wasowicz, Telefon: 0 35 96/60 33 80, 
Fax: 0 35 96/56 63 06, www.katholische-kirche-neustadt.info, kath.
pfarramt.nst.sa@t-online.de, Sprechzeiten: Pfr. Wasowicz nach 
den heiligen Messen und jederzeit nach Terminabsprache; Telefon:  
0 35 96/60 33 80, Diakon Klose Di. 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr in 
Sebnitz und jederzeit nach Terminabsprache; Telefon: 03 59 71/ 
5 35 11, Büroöffnungszeiten Mi. und Do. 8.00 Uhr  bis  12.00 Uhr

Jehovas Zeugen

Zusammenkunftszeiten

Sonntag 09:30 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium

Freitag 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge für April/Mai 2011

24.04.11	 Warum Christen anders sein müssen
01.05.11	 Biblische Grundsätze - eine Hilfe bei heutigen Pro-

blemen?

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Tag der offenen Tür und Maibaumsetzen

bei der Freiwilligen Feuerwehr Langburkersdorf

Anlässlich des diesjähri-
gen Maibaumsetzens am 
30.04.2011 findet auf dem 
Gelände der Freiwilligen 
Feuerwehr Langburgers-
dorf ein Tag der offenen Tür 
statt. 

Hierzu sind alle Bürger ab 
14.00 Uhr recht herzlich 
eingeladen.
Unter anderem werden 

wir die Ausmaße einer Fett-
explosion demonstrieren 
sowie die Handhabung und 
den Umgang mit Feuerlö-
schern vorführen. 

Außerdem wird eine tech-
nische Hilfe, verbunden mit 
einer Personenrettung, bei 
einem fingierten Verkehrs-
unfall an Hand eines Pkw 
vorgeführt.

Interessierte Bürger haben 
die Möglichkeit, mittels 
Feuerlöscher einen Flüssig-
keits- oder Entstehungs-
brand zu löschen oder die 
hydraulischen Rettungsge-
räte auszuprobieren.

Für unsere kleinen Gäs-
te halten wir ebenfalls ein 
paar Überraschungen be-
reit.

Um 18.30 Uhr findet dann 
das traditionelle Maibaum-
setzen durch die Kamera-
dinnen und Kameraden so-
wie die Jugendfeuerwehr 
statt.

Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt mit Kaffee und Ku-
chen sowie Kesselgulasch 
und Grillwurst. Natürlich 
werden Bier und andere 
Getränke auch nicht fehlen.
Der Abend wird mit mu-
sikalischer Unterhaltung 
ausklingen.

Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.

Stefan Ullmann	
Ortswehrleiter

Margitta Kretschmer
Vereinsvorsitzende

Anzeige

Mut zur Farbe

Lackiertes Glas setzt im Innenbereich Maßstäbe beim Design

(bbs). Lackiertes Glas ist in - und wird immer häufiger genutzt, um Innenräume aufzuwerten. 
So kommen beispielsweise Küche oder Badezimmer durch eine Rückwand aus lackiertem 
Glas wie Planilaque Evolution völlig neu zur Geltung. Auf Spanplatten geklebt, lässt es sich 
anstelle von Fliesen verwenden oder wertet einfache Möbel auf. Einbauschränke oder Ankleide-
räume lassen sich mit Glastrennwänden vom Wohn- oder Schlafbereich abteilen. Die Farbpalette 
von Planilaque Evolution umfasst insgesamt elf Farbtöne. Die Pastellfarben kontrastieren dabei 
mit satten Farben und Schwarz. Neu ist der Farbton Feuerrot, der dem Trend im Innenausbau zu 
mutigen, lebendigen Kolorierungen folgt. Je nach Farbwahl können unterschiedliche Effekte erzielt 
werden. Durch weitere Bearbeitungstechniken wie Bekleben, Sandstrahlen oder Gravieren sowohl 
auf der lackierten als auch der nicht lackierten Seite lässt sich das Glas vielfältig und individuell 
gestalten. Lackiertes Glas wie Planilaque Evolution überzeugt nicht nur ästhetisch, es ist zudem 
sehr beständig und pflegeleicht. Die Herstellungsweise - die Lackschicht wird auf der Rückseite 
des Glases aufgetragen und anschließend ausgehärtet - macht den Lack zudem äußerst wider-
standsfähig. Das Glas lässt sich so problemlos in Feuchträumen verwenden und die Farben blei-
ben dauerhaft leuchtend. Unter www.das-kann-glas.de gibt es weitere Informationen.
Lackiertes Glas gibt Bädern einen frischen Farbkick. 
Foto: djd/SAINT-GOBAIN GLASS Deutschland




